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Deutſchland. Abgeordnetenhanſe ſeit einer Reihe von Jahren der Eröffnung die Grenze durchbrochen hatten, 
Berlin, 24. April. Wie die erſten Anfänge als Vertreter des Wahlkreiſe Sangerhauſen⸗ beim Kampfe um den Weg drei erſchoſſen. Die 
zu dem neuen Exerzier⸗Reglement für die In⸗ Eckartsberge an und hatte ſich der freikonſervati⸗ Preiſe, welche für kundige Führer und ſchnelle 
fauterie aus der Zeit des Kaiſers Wilhelm I. ven Fraktion angeſchloſſen. 0 Pferde gezahlt wurden, erreichten eine unglaub⸗ 
He ſo iſt dies auch mit dem Reglement — Der, wie bereits mitgetheilt, dem Bun⸗ liche Höhe. 


eine würdige und nachhaltige 


ür die Feldartillerie der Fall, welche in den desrath vorgelegte Geſetzentwurf zur Abänderung „— Ueber den in den Rigaer Preßwirren fo 
inter 1887— 1888 zurückreichen. Der damals der Beſtimmungen über die ſtaliſtiſche Aufnahme unrühmlich hervortretenden Herrn Pipirs geht 
ausgearbeitete Entwurf wurde praktiſch erprobt, der Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen vom 14. uns eine Mittheilung zu, welche u. A. unſere 
und mit einigen Aenderungen iſt derſelbe nun⸗ Dezember 1876 betriſſt uur diejenigen Nummern neuerliche Angabe, daß Herr Pipirs früher den 
mehr endgültig eingeführt. Mit der Ueberſüh⸗ des vorgeſchriebenen Fragebogens, welche ſich auf Nihiliomus journaliſtiſch verherrlicht habe, er⸗ 
rung der Feldartillerie unter die Armeekorps iſt die Bezeichnung der Arten und Syſteme der ginzt. Herr Pipirs iſt ein noch ſehr junger 
auch das neue Reglement eingeführt, welches Schiffsdampfkeſſel und Schiffsdampfmaſchinen be⸗ Mann, erſt 28 Jahre alt; er ale nach Ab⸗ 
füglich als der Schwanengeſang der General⸗In⸗ ziehen; im Uebrigen bleibt der Text unverändert. ſolvirung des Tilſiter Gymmaſiums die Univer⸗ 
ſpektion der Feld Artillerie bezeichnet werden] Die in dem Entwurf gewählten Bezeichnungen ſität in Königsberg. Von dort aus ſchrieb er 
kann. In dem Reglement für die Infanterie) für die Arten und Syſteme von Schiffsmaſchinen kurz vor ſeiner Ueberſtedelung nach Dorpat Ar⸗ 
herrſcht die Einfachheit der Formen, mit vielem und Keſſel find größtentheils dem vom kaiſerlichen tikel für den Juſterburger „Bürger⸗ und Baueru⸗ 
altzopfigen Kram iſt durchgreifend aufgeräumt Marineingenieur Dusich im Jahre 1883 heraus- freund“, in denen er in um fo leidenſchaſtlicherer 
worden; daſſelbe gilt von dem Reglement für gegebenen Werke, „die Schiffsmaſchine“, entnom-[Weiſe gegen den Zarismus und das Ruſſifizi⸗ 
die Feldartillerie. Bei der kurzen Dienſtzeit, men, nur mit ſolchen Zuſätzen, wie fie durchſrungsſyſtem eiferte, als er während feiner Fe⸗ 
bei der Schwierigkeit der Schaffung eines guten ſpäter entſtaudene Veränderungen in den Kon- rieumuße, die er meiſt in Tauroggen zubrachte, 
Unterofſizierkorps muß vor Allem Einfachheit in ſtruktionsarten ahi geworden. So ſind bei woſelbſt ſein Vater damals als Pfarrer fungirte, 
den Formen angeſtrebt werden, und durch die) Benennung der Keſſel Zylinder- und Oval Dop⸗ Gelegenheit hatte, das von ihm bekämpfte Syſtem 
neuen Vorſchriſten iſt dies thatſächlich erreicht pelkeſſel als beſendere Arten aufgeführt und den an Ort und Stelle in Wirtſamkeit zu ſehen. 
worden. aucher alte Feldartilleriſt ſchüttelt im genannten Werke beſchriebenen Syſtemen von Währeud fein Vater bald darauf als Paſtor der 
vielleicht den Kopf zu ſolchen durchgreifenden Maſchinen noch die dreifachen und vierfachen litauiſchen Gemeinde nach Memel berufen wurde, 
Maßregeln, welche manches bisher ſtanene Expanſionsmaſchinen hinzugefügt. Die ebenfalls und während feine Brüder, die übrigens eifrige 
über Bord werfen; aber es gab doch eine Menge im Weſentlichen dem erwähnten Werke entnom⸗ deutſche Patrioten ſind, ruhig in Königsberg wei⸗ 
von Künſteleien, welche für die kriegsmäßige menen Erklärungen zu den verſchiedenen Arten ter ſtudirten, verliebte ſich Pipies in eine Deutſch⸗ 
Verwendung der Artillerie völlig werthlos wa⸗ und Syſtemen von Keſſeln und Maſchinen hat ſruſſin, der zu Liebe er, um ſchueller einen Le⸗ 
ren. Das neue Reglement umfaßt fünf Theile, man den Beſtimmungen über die Ausfüllung derſbeusunterhalt zu ſinden, ſich in Riga als Pri⸗ 
von denen der erſte das Exerzieren zu Fuß und Fragebogen als „Anmerkung“ hinzugefügt, um vatlehrer niederließ. Dort ſchrieb er anfänglich 
zu Pferde enthält. Mit der Abſchaffung der un⸗ den verſchiedenen Keſſelreviſſonsbeamten für die für die zu Gunſten des Deutſchthums in den 
handlichen langen Seitengewehre für die Bedie⸗ Wahl der Benennungen eine Richtſchnur zu ge⸗ Oſtſeeprovinzen wirkende „Nordiſche Rundſchau“; 
nungsmannſchaſten zu Fuß, welche durch kürzere ben, ohne welche der gegenwärtig auf dieſem Ge⸗ dann hatte er das Unglück, feine Fran nach ein⸗ 
Sufanterie’Seitengewvelne älteren Muſters erſeht biete fortſchreitenden Verwirrung kaum abgeholfen jähriger Ehe zu verlieren. Eine Oberlehrerſtelle 
wurden, ſind auch die Griffe, das übel beleumun⸗ werden könnte. an einem ruſſiſchen Gymnaſium konnte Pipirs 
dete „Meſſerſpiel“, fortgeihtien: dieſelben beſte⸗ — Der Beſuch unſeres Kaiſers in England trotz aller Bemühungen nicht erhalten, ebenſo 
hen nur noch für den Wachtdienſt. Auch das iſt, wie ein Telegramm des Londoner Korreſpon⸗ wenig fühlte er ſich innerhalb der deutſchen bal⸗ 
Exerziren zu Pferde iſt vereinfacht; auch die denten dem „B. T.“ meldet, nunmehr für die tiſchen Kreiſe genugſam gewürdigt, und ſo ge⸗ 
Attacke aus dem alten Reglement für den rei⸗ letzte Woche des Juli endlich feſtgeſetzt. Der langte er zu ſeinem heutigen Poſten als zen 
tenden Artilleriſten iſt gefallen, eine Uebung, Kaiſer wird einige Tage bei der Königin in Os⸗ „Reptil“ in Riga. sr (B. T.) 
welche der reitenden Artillerie oft die Bemer⸗ borne verweilen, und zu feinen Ehren findet daun — Der bekaunte polniſche Emigrant Graf 
kung einbrachte, daß ihr die Kanonen doch ein eine große Flottenrebne im Selent — der Meer⸗Broel-⸗Plater iſt auf ſeinem Gute Broelberg bei 
hr großes Hinderniß für die flotte Bewegung enge zwiſchen der Juſel Wight und dem Feſt⸗ Zürich geſtorben. Seine einem weſtfäliſchen 
eien. Für das im zweiten Theil behandelte laude — ſtatt. Die Seefahrt nach der Juſel Adelsgeſchlecht entſtammenden Vorfahren waren 
Geſchützexerziren find bemerkenswerthe Aenderun⸗ Wight unternimmt der Kaiſer von Wilhelms⸗ nach Polen ausgewandert und dort ſeſhaft ge⸗ 
en nicht eingeführt, da ſolche überhaupt an dem hafen aus auf dem von einem Geſchwader be⸗ worden. Graf Wladislaw betheiligte ſich 1830 
Wesch ſelbſt nicht vorgenommen ap inter⸗ gleiteten e enzollern“; demſelben wird ein ſam polniſchen Aufſtand und floh nach deſſen 
eſſaut iſt, daß der reitende ee den Sä⸗ engliſches G ſchwader entgegenfahren, um ihm Scheitern nach England, wo er weite Kreiſe für 
bel zu Pferde am Sattel trägt, alſo bei der das Ehrengeleit zu geben. Der bevorſtehende die Sache Polens zu gewinnen ſuchte. Als ihm 
Geſchütz⸗ Bedienung durch den Säbel nicht Beſuch erregt in England allgemein die denkbar der Erfolg dabei wenig günſtig war, ſiedelte er 
behindert wird. Ob dieſe Trageweiſe des größte Befriedigung. Ein Beſuch Londons iſt 1833 nach Paris über und gründete das Blatt 
Schleppſäbels für den Kavalleriſten zu Pferde freilich nicht auf dem Programm; ſollte der Kai⸗ te Polonais“. Auch 1863 war er für das Zu⸗ 
auch eingeführt werden wird, da dieſer ja zum ſer die engliſche Hauptſtadt nicht beſuchen, fo ſtaudekommen des polniſchen Aufſtandes thätig. g 
Geſecht zu Fuß befähigt fein muß? Der dritte würde das für die Beoblkerung eine bittere Eut⸗ Später zog er ſich mehr und mehr von der 
Theil enthält eine Ausbildung am beſpannten täuſchung ſein. Allgemein hört man den Wunſch Oeffentlichkeit zurlick. Er war bekauntlich mit 
Geſchütz; das Kapitel über die „Fahrausbildung“ ausſprechen, der Kaiſer möge uach London kom⸗ der Schauſpieleriu Bauer, die ihm vor einem 
iſt in hohem Maße vereinfacht worden, nament⸗ men, um der Bewohuerſchaft Gelegeuheit zu bie⸗ Jahrzehnt im Tode vorangegangen iſt, vermählt. 
lich iſt das ſogenannte Kunſtfahren bei der Ar⸗ ten, Se. Majeſtät daſelbſt entſprechend bewill⸗ Graf Broel⸗Plater wird im Schloß Rapperswyl, 


handen, daß ſich dieſe Hoffnung 


immerhin berechtigt ſein, von 


zu erhoffen. 


Boulanger die ihm 


nach England zu machen“, 
dadurch ſchwerlich Jemand 
kann jetzt behaupten, daß er, 


letzen zu müſſen. Freilich 


Miniſter des Aeußern Spuller 


Fürſten 


tillerie A fur 89 N = 1 e kommnen zu können. . ein poluiſches Natioualmuſeum ge⸗ — fei! ” . . nun Bone 
Quälerei für Fahrer und Pferd. s Grund⸗ . 55 ; gründet hat, beigeſetzt werden. auger und die ihn begleitenden Getreuen vor den 
Einige der ſozialdemokratiſchen Führer, ’ il Verotgungen „ Spullers und Bismarck“ in 


e . en den anderen voran Herr Liebknecht, brachten! — Die Erhebungen und Gntgehten, welche 
ale 2 5 PR x Frieden we lauge Zeit im Reichsiage die „Idee“ zur Sprache, zwecks Reform der Kommunaloperhältniſſe des 
orden etz! 8 wi 5 1 85 un 5 13 cht be⸗ die ihnen zugehenden Brieſſchaften würden von flachen Landes der 7 öſtlichen Provinzen einge⸗ 
155 sth — wurd we * ki ſoba 0 PR. cht den deutſchen Poſtbehörden einer unerlaubten fordert wurden, ſind zu dem feſtgeſetzten Termine 
1] Kalt wer — 10 a un ſich 5 ni N Kontrolle unterzogen. Wer den Verhandlungen ſerſt zum kleinen Theil eingegangen. Es hat da⸗ 
A dae 14 ane Aſtzier ; 2 des deutſchen Reichstages in früheren Jahren her eine Verlängerung der Friſt bis Mitte Mai 
Unterach 5 Ausbildun 5 er beigewohut hat, wird ſich erinnern, daß die erfolgen müſſen. Juwieweit dadurch eine Ver⸗ 
die Kadres nicht erheblich 2 rt . kann Herren nicht müde wurden, in dieſer Richtung rischen nut der. Durchführung ves geſebgebe⸗ 
N die Aufstellung der erfieit Wa enſtaſſeln im Fri: Wer den Leiter unſeres Poſtweſens die unge“ riſchen Planes bedingt wird, läßt ſich noch dich a 
den 9 nutzen Der vierte l eil umfaßt benerlichſten Beſchuldigungen auszusprechen, Be⸗ übersehen. Völlig ausgeſchloſſen iſt eine ſolche dog pr. nügen müſſen. Der 
5 15 Gefecht der Artillerie: s ent alt ei ner } weiſe haben ſie für ihre Behauptungen nie bei⸗ jedenfalls umſoweniger, als Ale eingegangenen hbeg ſen. 
Nine Vor riften, ſondern 8 Gr lafit bringen können. das donr und iſt ja auch nach ee auh auf e 
Aber bie \ ec der delle Ban Aue ſozialdemokratiſchem Brauch nicht nöthig. Lauge e der ergangenen Auſveiſungen ſchließen 
griff, bei Vertheidigun Verfolgung und Rück- Zeit hindurch waren nun ſchon keine Anzeichen laſſen, und es daher immerhin fraglich iſt, ob 
15 rufe 96 Führer weiten pi ke mun laffen. herborgetreten, daß die ſozialdemokratiſchen Führer nicht in mauchen Theilen eine Erganzung des 
Oieſer S ielr Fin auch eine Gei ar noch immer an dieſer „Idee“ leiden, bis eines vorliegenden Materials nach der thatſächlichen 
Dieſer Spielraum hat ja auch ſeine Gefahren, Tages Herrn Liebknecht das Febrnarheft derſoder der gutachtlichen Seite hin ſich als erforder⸗ 
zumal wenn die ältern Offiziere wit ihrer grö „Kontemporary Neview“ ohne den Artikel über lich erweisen wird. 
ke Orb ser Orca Kap BER el ng m Sec dam tin ren 
een elne rechle 1 achen fort machte ſich die eingewurzelte „Idee“ geltend. UChängigteit von Rußland gegenwärtig beſonders 
weiß. Gewiß, die feſt bindende Vorſchrift batte Herr Liebknecht malte es ſich aus, wie die dent⸗ lebhaft in Erinnerung gebracht werden. Dem 
ihr Gules; aber die ſtarren ee kerſelben ſchen Poſtbehörden nichts weiter zu thun hätten. Beſuche des Schah'e, in Petersburg werden da; 
hinderten gar oftmals die RL Entfaltung des als nur auf das für ihn beſtinmte Exemplar 5 r 
nileriſtiſchen Geiſtes. Die denkbar größte Ans der genaunlen Zeilſchriſt zu barten und es zu Emirs ben Bucharg nachfolgen. 
au = * ch ın ber Feldarllllerte, dag unterſuchen, um ihn um den Genuß des ſo herz⸗ Koburg, 24. April. (B. T.) Das „Mei⸗ 
iſt der (EHER en r diefen Theil Wilcher lich unbedeutenden Artikels zu bringen, ſetzte ſichfninger Regierungsblatt“ meldet die Eruennung 
von den Offizieren aller Waffen eingehend ſtudirt hin und ſchrieb flugs an Blätter, die ſich ein des bisherigen Oberbürgermeiſters Karl Scholler 
werden ſollte. Der fünfte Theil 2 5 die Vor⸗ Vergnügen daraus machen, feine Elaborate wieder-| in Meiningen zum herzoglichen Landrath für den 
ſchriften für die Parade 00 1 ö lichter zugeben, über dieſes neue Zeichen jener uner⸗ Kreis Meiningen. (Die Nachricht von der an⸗ 
Kürze und Einfachheit Erwäh⸗ 1 112 4 5 {aubten Kontrolle, der deutſchen Poſtbehörden. geblichen Verſetzung des Landraths Baumbach 
3 N nt Jedoch die „Idee“ hat ſich auch diesmal nicht von Sonneberg nach Meiningen ift damit hin- 
eh die o Aber 385 2 bewährt. Herr Liebknecht ſieht ſich nämlich ge⸗ fällig geworden. D. Red.) 
ei Se en bau ia Morſch zu Fu zwungen, einzugeſtehen, daß er wieder einmal in Aus lau d 
nur die Form bildet. Bei einem Parade⸗ Uebereilung gehandelt hat. Der Abſender jenes 14 i i : 
marſch wird man alſo nicht mehr die Mann⸗ Heftes ſelbſt hat den Artikel herausgeriſſen. Da⸗ Wien, 24. April. Der Tramwapverkehr iſt 
ſchaſten hinter d Ges hüt Herm ER 58 sehen, durch . jic) Herr Liebknecht indeſſen in ſeiner heute Morgen auf allen Linien mit 150 Wagen 
haften hin r — 1 8 ar ers Ei druck „Idee“ bezüglich der deutſchen Poſtbehörden nicht wieder aufgenommen. Von den 50 Kulſchern, 
was eg? 5 e 47 N 72 75 dell 45 ben Wwaukend machen, er fügt nämlich feinem Ein- welche geſtern erklärten, heute nicht mehr ſtreiken 
a r r je 1 Mi ee nu e «rm geſtändniß hinzu, daß der Abſender dies aus zu wollen, ſind Morgens nur 9 zur Arbeit er⸗ 
a © a hn Da Br = 00 r. Mißtrauen gegen die Poſtbehörde“ gethan. Nun, ſchienen, die übrigen dürſten nachfelgen. Nuhe⸗ 
Bi in ſeinem Wait le den 5 ER EN“ | gegen gewiſſe „Ideen“ kann nur der Arzt helfen. ſtörungen find heute bis jun, Felde nicht vorge⸗ 
E En ſchriften ber lezten beben At . Der ganze Vorgang wird aber wieder einmal kommen. Pelizeimänner begleiten jeden einzelnen 
> Weiche pi Ma dern be a lehne zeigen, auf wie ſchwachen Füßen die Beſchul⸗ Wagen von Favoriten und Hernals bis zur Mauth⸗ 
1 vielfach in andern H I digungen ſtehen, welche die ſozialdemokratiſchen linie; innerhalb der Linien iſt dieſe Vorſicht über⸗ 


ſeitens der engliſchen 


er gerade zur Eröffnung der 


don Buckingham Gate eine i 


Generals „Graf“ Dillon zu 


lung wird lau geleugnet. 


die baltiſchen Deutſchen 


es heißt, ſind die Schmerzen gewichen, der Ap⸗ ſich vorgeſtern, am Tage der Eröffnung des Offa- keine Nachglebigkeit bekundet, doch mehrfach ver⸗ 
petit nimmt täglich derart zu, daß der Kranke hama⸗Gebiels in den Vereinigten Staaten von laugt die öffentliche Meinung, die Behörden 

nicht nur flüſſige, ſondern auch feſte Nahrung zu Amerika abgeſpielt haben, find noch dürftig, aber ſollen die Direktion zum Einlenken veranlaſſen. nerals Sinowjew, der feine 
ſich nimmt und der Schlaf iſt ruhig und regel⸗ ſie geſtatten immerhin, ſich ein Bild von den Ju den geſtrigen Exzeſſen iſt nachzutragen, daß aus Petersburg erhalten, hat 
mäßig, ohne daß man zu künſtlichen ren wilden Kämpfen zu geſtalten, die dort um Beſitzf die Truppen in Hernals Abends verſtärkt werden 
teln greifen muß. In Folge deſſen haben dieſund Leben geführt worden find. Nachdem Kaub“ mußten; zwei Balallloue Jufauterie und eine 
ö Kräfte des Königs derart zugenommen, daß der⸗ nenſchüſſe die Mittagsſtunde verkündet hatten, war Eskadron Paaren hatten dort neben der Polizei 
* feibe Vet mehreren Tagen täglich gegen Mittag wie es in einem Drahtberichte der „Daily News“ vollauf di thun, um die Ruhe wieder herzuſtellen. 


das Bett verläßt und mehrere Stunden lang a ein unbewohntes Gebiet beinahe augen⸗ Heute N 
außerhalb des Bettes zubringt. Er iſt ſogar im blicklich in ein ſolches verwandelt worden, das und zahlreiche Hiufer mit jextrünmerten Fen⸗ 

Staude, allein in feinem Zimmer auf und ab von Menſchen buchſtäblich überfluthet war. Alle ſtern die ſtummen und doch beredten Zeugen der 

zu gehen, was ſeit Mongten nicht mehr der Fall nur denkbaren Arten von Geſehrteß beladen mit Scenen, die ſich in Hernals geſtern abgeſpielt 
en war. Wenn dies fortdauert, ſo wird n und beſetzt mit Frauen und Kindern, haben. Augenzeugen erzählen, daß ſtellenweiſe 
e e ſowohl im Königreich der brachen von den Grenzen auf. Die Männer wa- maßlos erbitterte Kämpfe ſtattgefunden 


2 |  gentfchaft aber der Verfaſſung gemüß nur vier scher arme „Boomer“ jammerte um den Verluſt 
u 
N 


3. Mai Kön merkwürdiger 


die Frage e mögen, ob bis zum hatten mehr als 10,000 Anſiedler alles begehrens den verſtärkt durch den hungrigen Janhagel. 6 verſtehen ft 


kegentin beſtellt werthe Laud in Beſitz genommen, ſahen ſich aber Dadurch erhielten die Unruhen ein ſo häßliches 


des bis dahin vielleicht vegierungsfähig geworde⸗ eine vierfache Anzahl enttäuſchter Menſchen zu namentlich wegen der rohen Angriffe gegen die 


2 — 
RE 83 otsdam iſt der e d 5 an dergleichen Nachrichten. So wurden Aeußeren, Spuller, an die Vertreter Frankreichs der 
Math im Min 


iſterium des Innern Graf Hue dez. von fünf Brüdern Namens ercnold. die im Auslande gerichtet haben, um denſelben die ihren Regierungen berichten. 


. 
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nn Erw 


Grais ernannt worden. 5 gehörte dem mit einer Schaar anderer „Boomers“ ſchon vor hohe Bedeutung der bevorſtehenden Inbelfeier Verhältuiſſe Kundige weiß, daß zu keiner Zeit 
darzulegen und ſie anzuweiſen, am 5. Mai überall auch nur irgend Jemand hier ſich um „ſtrate⸗ 


ſtalten, wird heute veröffentlicht. Dieſe Rund⸗ von den Herren Sinowjew und Wlaſſowski er⸗ 
ſchreiben dürften auch im Anslande in allen vor⸗ Piſfenen Maßregeln einfach zu den thörichten 
urtheilsfreien Kreiſen einen günſtigen Eindruck Di 

machen, da darin die unleugbaren, für die ganze folgungswahn alltäglich begehen. Die baltiſchen 
Menſchheit ſegeusreichen Folgen der Bewegung Deutſchen und die in den Oſtſeeprovinzen leben⸗ 
von 1789 ohne Uebertreibung konſtatirt und ſo⸗ den Angehörigen des mächtigen Nachbarreichs 
dann nur der Wunſch und die Hoffnung ans⸗ ſollen nun einmal um jeden Preis zu politiſchen 
gedrückt werden, daß dieſe Feier dazu Fanden Lersch ene eſtempelt werden. Das gehört zu 
möge, alle Mitglieder der großen franzöſiſchen 8 

Nation in Frieden und Eintracht zu vereinen. man an hoher Stelle beſtändig zu wiederholen a 
Es iſt zwar wenig oder gar keine Ausſicht vor⸗ befliſſen iſt. Wir fürchten, daß ſich dies noch ee 


die gegenwärtige republikauiſche Regierung dürfte London, 23. April. Der radikale engliſche 


der Revolution und von der damit verbundenen 
Weltausſtellung eine Beſeſtigung der Republik 


Juzwiſchen iſt der Mann, auf deſſen Namen 
die verſchiedenen Feinde der Republik ihre Um⸗ 
ſturzbeſtrebungen vereint haben, von der bel⸗ 
giſchen Regierung veranlaßt worden, „freiwillig“ 
das Land zu räumen und ſein Hauptquartier 
jenjeits des Kanals zu verlegen, wo noch keine 
telephouiſche Verbindung mit Paris beſteht, und 
das Hin⸗ und Herreiſen der Trabanten mit 
größeren Schwierigkeiten verknüpft iſt. Daß 
„vertraulich“ angedrohte 
Ausweiſungs⸗Ordre nicht abwartet und es vor⸗ 
zieht, „Brüſſel zu verlaſſen, um einen Ausflug 


Komödianten nicht überraſchen. Es wird ſich 
ren achverhalt täuſchen laſſen, aber 


Zeit Prinz Louis Napoleon, als Louis Philipp 
von der Schweiz deſſen Ausweiſung verlangte, 
freiwillig Belgien verlaſſe, um der belgiſchen Re⸗ 
ierung die „Schmach“ zu erſparen, auf Ver⸗ 
angen Frankreichs die edle Gaſtfreundſchaft ver⸗ 


boulangiſtiſchen Organe ſelbſt dieſer Verſion, in⸗ 
dem ſie die Regierung der Republik dafür ver⸗ 
antwortlich machen, daß Boulanger ſeine Inſtal⸗ 
lation in dem hübſchen Hotel der Avenne Louiſe 
5 ab das — — England e we 
muß, wo er keineswegs ſicher ijt, eine ottif = 7 

Gaſtfreundſchaft“ zu Nude. ui nn ei Stettiner Machrichten. 
dieſer Gelegenheit dem Volke zu zeigen, „wie tief 
die Regierung geſunken ſei“, wird von den bou⸗ 
langiſtiſchen Journalen frecher Weiſe erzählt, der 


iſchen Regierung die Ausweiſung Boulaugers 
nicht ae in können; darauf habe er ſich an den 

ismarck () gewendet und denſelben 
kniefällig en se mettant à ses genoux) gebeten, 
in Brüſſel ſeinen mächtigen Einfluß geltend zu 
machen, was denn auch mit vollem Erfolge ge⸗ 


Sicherheit ſein, es 118 ſich nur, ob der General - } t 
i evölkerung eine beſonders für die. Stettiner Kaufmannſchaſt. Im alle 
ſympathiſche Aufnahme zu erwarten hat. Da 


wird Er vielleicht aufangs der Gegenſtand großer 
Neugierde namentlich ſeitens einer 9. issen Da⸗ 
menwelt ſein, auch wohl in einigen Salous als 
der „lion de la saison“ vorgeführt werden, aber 
damit wird der ſtark verwöhnte „Verbannte“ ſich 


lardaire Mackay und ſeine vorzüglich konſervirte 
Gemahlin, welche ſeit 2 Jahren mit Paris grollen 
und ihr prachtvolles Palais der Rue Tilſit ver⸗ 
waiſt ſtehen laſſen, haben u 

) 


mögen entſprechende Inſtallation und empfangen 
die Crôme der engliſchen Geſellſchaft. Man iſt 
hier ſehr geſpannt darauf, zu erfahren, ob Bou⸗ 
Wige als „Attrait“ des Salons Mackay dienen 
wird. Geſchieht ſolches, ſo wird auch die bou⸗ 
langiſtiſche Preſſe, an welche jetzt natürlich große 
Anforderungen geſtellt werden, denſelben ohne 
Schwierigkeit gerecht werden können. Unter den 
mehr oder minder myſteriöſen Geldquellen Bou⸗ 
langers wurde Hekauntlich in erſter Linie Herr 
Mackay genannt, was hauptſächlich durch den 
Umſtand motivirt war, daß der Schatzmeiſter des 


men der Familie Mackay gehört und auch eine 
Zeit lang als Direktor der von Mackay und 
Gordon Bennett gegründeten Kabelkompagnie fun⸗ 
girt hat. Es wird ſich jetzt in London zeigen, 
ob dieſe amerikauiſche Freundſchaft fortbeſteht. 
Paris, 24. April. Boulangiſtiſche Blätter 
behaupten, der ruſſiſche Botſchafter Mohrenheim 
ſei augewieſen, während der Ausſtellungsfeſte auf 5 N 3 
Urlaub zu gehen. Die Richtigkeit der Mitthei⸗ insgeſammt 2,165,985.62 Mark Neben 7 


Aus Livlaud wird geschrieben; Während] Jahres, reſpektive find inzwiſchen hinzugekomn 
n bereits ſeit geraumer 

Zeit in geradezu unerhörter Weiſe verfolgt wer⸗ 
den, erfreuten ſich die in den baltiſchen Provinzen 
lebenden Angehörigen des deutſchen Reichs bisher 
völliger Unangefochtenheit. Das wird nun an⸗ 


beuntzt worden find Führer i 1555 ö nin, e 5 h 
. 8 — Führer in gauz unmotivirter Weiſe gegen unſereflüſſig. Im Uebrigen dauert der Streik, ob⸗ N 
Aus Schloß Loo kommt die Kunde von Behörden zu Schleudern ſich 12 8 gleich man auf die Beendigung deſſelben hofft, ders. Wir haben von einem geheimen Rund⸗ 
einer Beſſerung im Befinden des Königs. Wie — Die Nachrichten über die Auftritte, die fort. Die Direktion der Tramway hat bishei ſchreiben Kenutuiß erhalten, 


Ueberwachung der in Riga und Umgegend wohn⸗ 
haſten Deutſchen anordnet. Auf Befehl des Ge⸗ 


meiſter Wlaſſowski die Polizei⸗Aufſeher verpflich⸗ 
tet, bis zum 27. April eine vollſtändige Liſte 
aller in der Stadt Riga und im rigaſchen Pa⸗ 
trimonialgebiet lebenden deutſchen Reichsangehö⸗ 
ilden mehrere verwüſtete Geſchäftsläden rigen mit Angabe ihrer Beſchäftigung, der Zeit 
ihrer Einwanderung u. ſ. w. 
außerdem i t eee 5 „ poli⸗ 
tiſch Unzuverläſſigen“ unter denſelben zuſammen⸗ 
auen Sekten ſollen ſofort unter geheime tag, den 26. d. Mis, wird 
toi haben. polizeiliche Aufſicht geſtellt werden, und der Po- lehrer A. Tiebe im Deutſchen 
erlande wie im Großherzogthum N ren alle bewaffnet und fo aufgeregt, daß fie be⸗ Die Exzedenten überfielen die Polizei und die lizeimeiſter behält ſich die weiteren Maßregeln, : 
in eine neue Phaſe treten. Der niederländiſche reit waren, einander bei der geringſten Reizung Truppen mit blinder Wuth, und die Bewaffne⸗ welche gegen dieſe zu ergreifen wären, vor. Daß 
Staatsrath übt die Regentſchaft in Folge des niederzuſchießen. In dem Menſchenſtrom fehlte ten hieben dann rückſichtslos drein. Die Kra- nur wenig dazu gehört, um in den Augen eines 
| Geſetzes vom 3. April 1889 aus. Da feine Ne: es auch nicht an Räubern und Dieben und mau⸗ walle hatten einen doppelten Charakter, einen ruſſiſchen Polizeibeamten als „politiſch unzuver⸗ 
He 3 anarchiſtiſchen und einen antiſemitiſchen. Die läſſig“ zu erſcheinen und daß unter den weiteren 
en dauern kann, ſo wird in einigen Tagen ſeiner ganzen Habe. Als die Nacht hereinbrach, dieſen beiden Lagern angehörenden Maſſen wur⸗ Maßregeln einfach die Ausweiſung aus Rußland 3 
weiß hier Jedermann. Sehr für das Denkmal der aligen de 
nen b enten W eiſe wird dieſes Verfahren in daten für Kaiſer Wilhelm I. auf dem Ky 
oder die Regierungsgewalt wieder in die Hände zugleich in die Nothwendigkeit verſetzt, es gegen Gepräge. Vom Kaiſer wird berichtet, daß er der Einleitung zu den erwähnten Rundſchreiben 
i an Ä damit begründet, daß in der letzten Zeit ein 
nen Königs gelegt werden ſoll. Wird eine Ent- vertheldigen. Tauſende werden ſich bereichern, Truppen zornig fer und die baldigſte Wiederher⸗ deutender Eindrang von militäriſchen Kundſ 
ſcheivung in letzterem Sinne getroffen, fo iſt es aber ebenſo viele werden, wenn fie nicht raſchſſtellung der Ordnung anbefohlen habe. (B. T.) tern“ in den baltiſchen Provinzen wahrzunehmen Verwaltung zu Stargard, Krieger ⸗ 


Donnerſtag, 25. April 1889. 
Annahue von Imeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 2 25 


% Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler, 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greiſs- 
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Kopenhagen Aug. J. Wolf & Co. - 3 


Feier zu veran⸗ giſche Geheimniſſe“ bekümmert hat und daß die 


Dingen gehören, die ſie in ihrem blinden Ver⸗ 


dem ganzen Syſtem von Verdächtigungen, die 


verwirklicht, aber einmal in ſehr empfindlicher Weiſe rächen wird. 


der Säkularfeier Abgeordnete Conhbenre, welcher im Verein mit 
dem Oxforder Studenten Harriſon die mit Aus⸗ 
treibung von ihren Gehöften bedrohten und hun⸗ 
En Pächter auf den Olphertſchen Gütern in 

alcarragh mit Lebensmitteln verſah, erhielt 
geſtern eine Vorladung, vor dem Polizeirichter in 
Falcarragh zu erſcheinen, um ſich wegen Bethei⸗ 
a an einer „verbrecheriſchen Verſchwörung 
zur Vereitelung der Rechtspflege“ zu verantwor⸗ 
ten. Sein Leideusgefährte, Harriſon, wurde un⸗ 
ter polizeilicher Bedeckung nach Nr ge⸗ 
bracht, um dort ebenfalls vor Gericht geſtellt zu 
werden. 

Der Streit zwiſchen der Norb-Borneo-Ch- 
ſellſchaft und dem Rebellen Pangeran Shabander 
iſt, nachdem zwiſchen beiden eine Waffenruhe ver⸗ 
einbart worden, der „Times“ zufolge durch ein 
befriedigendes Abkommen, welches weitere Feind⸗ 
ſeligkeiten uutzlos macht, beigelegt worden. Der 
Pangeran verzichtet auf alle Anſprüche auf das 
Territorium Padas Damit und überläßt daſſelbe 
der Geſellſchaft gegen eine Jahresrente von 2130 
Dollars, welche die Geſellſchaft ihm und ſeinen 
Erben zu zahlen hat. In dieſe Summe mitein⸗ 
begriffen ſind 330 Doll. per Jahr, welche ihm 
die Geſellſchaft bereits ſeit geraumer Zeit zahlt. 
Einem weiteren in London eingegangenen Tele⸗ 
Ye zufolge wurde die Flagge der Nord: 
Borueo⸗Geſellſchaft in Padas Damit gehißt und 
die Eingeboreuen des Territoriums zeigen ſich 
freundlich geſinnt. 


darf von dem 


über den a 
1 
ganz wie ſeiner 


widerſprechen die 


£ 


Stettin, 25. April. Dem Bericht der Dir : 
rektion des „Vulkan“ über das Gejchäftsjahe 
1888 entnehmen wir, daß nach reichlichen Ab: 
ſchreibungen und Dotirungen die Auszahlung 
einer Dividende von 6 Prozent auf das geſammte 
Aktien⸗Kapital e wird. Was den Be⸗ * 
trieb der Fabrik betrifft, ſo ſind im vergangenen 5 
Jahre von größeren Objekten ferti und 
abgeliefert worden: Im Schi i an: Se 
Krenzer⸗Korbette „Irene“ für die kaiſerl. deutſche 1 
Marge, die beiden Raddampfer „Ladario“ und 
„Diamantine“, ſowie der Doppelſchraubendampfer 
„Laguna“ für raſliauiſche Nechnung und die 
beiden Eisbrecher „Stelkin“ 


habe von der bel⸗ 


a 


und „Swinemünde“ 


77, 


gemeinen Maſchinenbau: Außer den 
Maſchinen und Keſſeln für die abgelieferten und 
im Ban befindlichen Schiffe und Lokomotiven 
wurden fertig geſtellt und an die Beſteller übergeben: 
eine größere Schiffsmaſchine, 16 Kompou nd: 
ee verſchiedener Größe zum Betriebe 
E ſtationäre 
Keſſel. Im Lokomotivbau; Es wurden im Gau⸗ 
zen 34 Lokomotiven an die Beſteller abgeliefert. vn 
dieſer Branche iſt im Laufe des vorigen Jahres 
ein erfreulicher Umſchwung inſofern eingetreten, 
als ſich bei geſteigertem Bedarf die Preiſe all? 
mälig gebeſſert haben und größere Aufträge ge⸗ 
gen Ende des Jahres zu Preiſen übernommen 
werden konnten, welche einen mäßigen Gewinn 
belaſſen. Es ſteht zu often, daß der ſtagnirende 
Zuſtand, welcher Jah lang nur verluſtbrin? 
gende Preiſe zuließ, durch den regelmäßigen Ber 
darf der Eiſenbahnen in Zukunft beſeitigt wird. Fr 
Diverſe: Das eiſerne Pad bemge 0 
ten während des 97 73 Schiffe. Der Fak⸗ 
turenwerth ſämmtli während des Jahres ab⸗ 
elieferten Objekte und gefertigten Arbeiten be 
äuft ſich auf 6, 997,105.55 Mark. An 8 
rungsprämien wurden für 1888 in Summa 
geaahie: 37,061.70 Mark; an Beiträgen zur 
etriebs⸗ (Fabrik-) Kraukenkaſſe 17,050.53 Mark 
gleich 653 Mark pro Kopf; an ſonſtigen freie 
willigen Unterſtützungen für Beamte und Ar 
beiter 7,840 Mark; an Beiträgen für die Um 
fai, Venn hefe aft 23,954.92 Mark gleich 
9.17 Mark pro Kopf. Die niedrigſte Ar⸗ 
beiterzahl während des Jahres betrug 2122, 
die höchſte 3310 Mann: an Löhnen wur⸗ 


„Saiſon“ kommt, 


amerikaniſche Mil 


enblicklich in Lon⸗ 
rem koloſſalen Ver⸗ 


— 


den Pariſer Inti⸗ 


In Arbeit befindlich waren zu Anfang des 4 


der Schnelldampfer Auguſta Viktoria von 
10,400 Tonnen Deplacement, der Schmel 
8 see II. en rn ; —.— 
placement, zwei größere Frachtdampfer, vier 

nere Dampfer, 60 Lokomotiven, dive „ 
maſchinen und Keſſel. Der Kaſſen 5 
iebt in Einnahme und Ausgäbe 18 

ark. Von den Erträgniſſen des Ja 
Abſchreibungen im Betrage von 420,234.78 


das eine ſtrenge 


in 1 5 enommen. r Reingewinn bett 
69 Mark, ee ſoll in I der 2 
„ 


Weiſungen offenbar 627,7 


een vertheilt werden: Reſervebaufond 
Garantiefond 50,000 Mk., A an; 
Mark, Unterſtützungsfond 50,000 Mar 
wahrſchule in Bredow 9238.39 Mark, 
men 89,743 Mark und Dividenden 360,000 Mt. 
Die Geueral-Verſammlung findet am 11. 2 
ſtatt. Ber 


I 1er 
— Bezirks⸗Verein „Mittelſtadt“ 


anzufertigen und 


* 
0 


— Bei dem Schatzmeiſter des 2 


h waren e 1 M 
e⸗ gangen. abei ſind aus der Provinz 
chaf⸗ Be Sammlungen betheiligt: Kgl. 


auch mit der Regentſchaft des Herzogs Adolf von zurückkehren, an Entbehrungen zu Grunde gehen. Paris, 22. April. Der Wortlaut der Rund- ſei, welche mit Hülfe ihrer daſelbſt anſäſſigen walk, kgl. General⸗Kommando des 2. N 
Naſſau in Luxemburg zu Ende. on 1 Blutthat wird 15 den näcchſten ſchreiben, welche der Miniſter des Innern, Con- Landsleute ſtrategiſche Geheimniſſe büantelich die Beamten der Kommunal Be 


Nachfolger des Präſidenten von Wochen zu berichten fein; ſchon jetzt fehlt es 1 an die Präfekten, und der Miniſter . echt . — — — e 
. Belts Stoß, Se . 


eder der hieſigen 


u tg Poſtamt Stolp, Poſtamt Stralſund, lichen, ſchön geſchmückten Dichterheim Boden⸗ und Zeiten hindurch. Er blicke mit Zuverſicht! Shota zu den Italienern zu ſtoßen, worauf wohl Berlin, den 24. April 1889. 

önigl. Oberförſterei Born, die Forſtbeamten in ſtedts ſtatt. Herr Ober⸗Bürgermeiſter von Ibellf wie in die Vergangenheit, auch in die Zukunft. eine gemeinſame Operation zu folgen hätte. Dentſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbriefe 
Neuenkrug bei Paſewalk, Poſtbeamten zu Labes, brachte die Glückwünſche Wiesbadens, Herr Nötzel Kiel, 24. April. (Poſt.) Se. Maj. Kreuzer⸗ Nom, 24. April. Jswolsky iſt wieder hier Deuſche N. Anl. 4% 107,5 G] Weſtfiliſc. de. 4% i002 
die Lootſen und die Fortifikation zu Stralſund, diejenigen des Komitees der Bodenſtedtfeier dar Korvetten „Moltke“ und „Gneiſenau“ werden eingetroffen und hat die Verhandlungen mit dem „da _ de. 372%104006 | do. de. 295051020 
Amtsgericht zu Treptow, Magiſtrat zu Fiddichow, und überreichte dem Dichter einen ſilbernen Lor⸗ am 30. d. außer Dienſt geſtellt. Die Reſerve⸗ Kardinal⸗Staatsſekretär wieder aufgenommen. de. mut 4% 1989 0 n 


— — — ... * — — 2 r * Er t.r ... — * ” — 0. 
beerkranz. Herr Dr. Jordan gratulirte im diviſion wird an demſelben Tage aufgelöſt, Die Präkoniſirung neuer polnischer Biſchöfe wird Br Stautsfäutb, 253% 101008 | Pelh-Raff. de. 4% —.— 
Namen des Frankfurter Journaliſten⸗ und Schrift⸗ „Baiern“ und „Württemberg“ ftellen am Auf⸗ im nächſten Monat ſtattfinden. FFT 
ſtellervereins (deſſen langjähriges Ehrenmitglied löſungstage außer Dienſt. Die Beſatzung beider Bukareſt, 24. April. Das Miniſterium] do. do. u ne 5120 103,25 B Pommgerſche do. 4% 105. 

9. Y 9 gstag ! kr 1 1 Weſtpr. Pr.⸗Obl. 3 2% Poſenſch 80 * 
Pr. 2 bl. 9 —.— $ e 0 
0 


Bezirks⸗Kommando Anklam, Krieger⸗Verein Zingſt, 
Krieger⸗Verein Wangerin, Königl. Regierung zu 
Stralſund, Pomm. Ki Regt Nr. 34 und das 


er 
* 


Gren.⸗Regt. Köni Friedrich Wilhelm IV. zu Herr v. Bodenſtedt iſt) und übergab als Ge⸗ Schiffe kommt auf „Baden“ reſp. „Sachſen“. Catargi zog alle vom früheren Miniſterium ge⸗ Derlince idr. 5% 110,6 a 
Stettin, Gemeinde⸗Beamten zu Anklam, Magiſtratſſchenk des Vereins einen prächtigen Tafelaufſatz. Kiel,] 24. April. Der Kaiſer überſandte gen ruſſiſche Bilderhändler erlaſſenen Auswei⸗ — 5 5 12006 | Hehl. de. 4% 10.50 0 
0. o. 4% 06,80 G S 0 


ſiſche do. 4% 105,50 G 
eſiſche do. 4% 105,50 G 


In Vertretung des deutſchen Schriftſtellerver⸗ [dem Dichter Klaus Groth feine beiten Glück⸗ ſungsdekrete zurück. Dieſe Maßregel erregt gro⸗ 
Schl. Holſt 2% 4% 105,20 G 


bandes und gleichzeitig in der des rheiniſchen und Segeuswünſche zum 70. Geburtstage. ßes Aufſehen. 

Bezirks deſſelben verlas Herr Schulte vom Brühl München, 24. April. Nach den letzten aus London, 23. April. Der Abgeordnete Co⸗ d 4% 10 
eine künſtleriſch ausgeführte Adreſſe. Für das Hoheuſchwangau eingetroffenen Nachrichten über uybeare erhielt eine Vorladung, heute vor dem Laudfch. 8. Pfoör. 4% 10,80 b 
Mainzer Komitee zur Bodenſtedtfeier ſprach Herr das Befinden der Königin⸗Mutter haben die ein⸗ Polizeirichter in Falcarragh zu erſcheinen, um do. 2% 00080 
Prof. Dr. Nuver und Kammerherr von Lon über⸗ getretenen Verdauungsſtörungen eine weitere Ab⸗ ſich auf Grund des Zwangsgeſetzes wegen Ver⸗ Sftpreuß. Pfobr, 5% 102,0 Bf Hamburg. Rente 31 2% 104,60 B 
brachte die Glückwünſche der Prinzeſſin Louiſe von nahme der Kräfte verurſacht. Geheimrath v. ſuchs zur Vereitelung der jüngſten Pächteraus⸗ ee sche bo. 45 1060 ee ee 

Preußen. Der ſichtlich tief gerührte Jubilar, der Ziemßen und Medizinalrath Brattler find nach] treibungen in Donegal zu verantworten. Fofenfhe de. 40% 101.60 Seh fr. rä Aul St une 

jeine Familie um ſich verſammelt hatte, aut⸗ Hoheuſchwangau abgereiſt. London, 24. April. (Voſſ. Ztg.) Lord Szgſiſce de. 490 14 09 60 Sete Ain r. g. 1460 8 
wortete auf jede der Anſprachen mit einigen Wien, 24. April. Die Exzeſſe haben ſich] Salisbury beſuchte geſtern Briſtok und hielt Schl el. b. 4% 10490 | eee 0 8 
Worten. Deutſche Fürſten, wie zum Beiſpiel Abends hauptſächlich in Hernals wiederholt; da Abends vor 4000 konſervativen und liberalen d de. %% —— I Leeſe .. 2½105 

der Großherzog Alexander von Sachſen, und hohe der Pöbel Widerſtand leiſtete, machte die Polizei Unioniſten eine lauge Rede, worin er ſagte, die Fremde Fonds. 

Würdenträger, künſtleriſche und literariſche Ver- von ihren Revolvern und das Militär von der Regierung habe es uur höchſt nothgedrungen Aegyptische Aut. 27 1% 101,00 Num. St.-A. Ob 3% 102,20 
einigungen, Gelehrte, berühmte Zunftgenoſſen des blanken Waffe Gebrauch. Abermals fanden viele übernommen, die Wehrmacht des Reichs zu er⸗ Agentiſche mn 

Dichters und Private aus aller Welt Ende ſaudten Verwundungen auf beiden Seiten und mehrfache höhen. Obgleich England mit jedem Reiche der 
ihre Feſtgedichte, ja ſogar aus Tiflis, das er Verhaftungen ſtatt. Nachts 12 Uhr konnte das Welt auf beſtem Fuße ſtehe, könnten doch Re⸗ 
durch feine Lieder berühmt gemacht hat, traf] Militär, da um dieſe Zeit die Krawalle unters gierungswechſel eintreten und in der europziſchen 


do. do. 31½20% 102,20 | 
Kur.⸗ u. Neumärk.31 7% —.— 
do. neue 31 200 102,70 B 


u Pölitz, Juf.⸗Regt. Nr. 42 zu Greifswald, 
Magiſtrat zu Pollnow, Magiſtrat zu Swine⸗ 
münde, Amtsgericht Kolberg, Amtsgericht Pyritz, 
Krieger⸗Verein Ducherow, Königl. Eiſenbahn⸗ 
Werkſtatt Greifswald, Königl. Hauptzollamt zu 
Stralſund, ferner Sammlungen und Einzelgaben 
von Privaten in Stettin, Züllchow, Schlawe und 
Bärwalde. 

— Bei dem während der Feſttage in u — 
burg abgehaltenen deutſchen Werkmeiſter⸗Ver⸗ 
bandstag beantragte der Bezirksverein Stettin 
zur Sicherung der Gerechtſame von Mitgliedern, 
welche im Auslande ſterben oder im Falle der 
Stellenloſigkeit und da ſie eine Stelle auf dem 
Feſtlande nicht erlangen können, gezwungen ſind, 
ur See zu gehen und dort ihren Tod finden, in 

betracht des Umſtandes, daß ein amtlicher 


Eiſen⸗ 
bahn⸗Anleihe 4% 105,25 G 

Bayeriſche Anl. 4% 107,30 G 

Hamburg Staats⸗ 

Anleite v. 1886 3% 99,80 b 


r 
F f 5 


BR 
. 


N 2 F 


eee eee 


1 
2 o, 5% 104,10 b do. do. amortb. 3% 102, 
Bader Anl. 50% 97.— „e 
= 1 97,75 —.— 
den.⸗Aires ld. do. do. 1880 4% 94,80 5 
& Anleihe 5% 97,00 do. do. 1884 5% _ 104,00 a 
Italieniſche diente 5% 97,25 do. Goldrente 6% 114.25 b 
Newy. Stadt⸗Anl. 60% 103,75 ben] do. do. 188 lftpft. 5% 100,10 b 


8 


Ruſſ. co. Anl. 1871 5% 102,75 
do. 1877 50% 


Todtenſchein nicht in dem Zeitraum von acht eine Depeſche ſeitens einer armeniſchen Zeitung drückt waren, in die Kaſernen wieder einrücken. Politik könnten ſich mit der Geſchwindigkeit eines de. do 7% 104.50 b0 bo. (40 rien) 1578 5% 67.25 U 
Monaten, wie es das Sterbekaſſenſtatut fordert, ein. Nachmittags gegen halb fünf Uhr begann Die verſuchte Demolirung einiger Geſchäftsläden Regeuſchauers im Sommer Veränderungen voll⸗ | Mexicar. Anleihe 6% 98,90 do. Präm.⸗A. 1864 5% 184.00 (9 


do. do. 20 L. St. 6% 99,50 b do. do. 1866 5% 165,0 % b 
Oeſterr Gold.⸗N. 49% 80 do. Bod ener. neue 41 700 97,40 65 
bo. Papier⸗R. 4% 72,758 Serb. Gold⸗Pidb. 5% 88,30 G 
do. do. 4.2% 72,50 5] do. Rente 50% 35,5 50 
Oeſterr. Silb.⸗R. 4½% 73,00 do. do. neue 590 86,10 b 
Dell. 250 Fl. 1854 4% 120,90 B unc Gold⸗ 
ut 


dann in dem Speiſeſaal des Naſſauer Hoſes wurde noch rechtzeitig von der Polizei ver- ziehen. Deshalb dürfe England feine Vorbe⸗ 
unter den fröhlichen Klängen der Tafelmuſik das hindert. reitungen nicht auſſchiebeu, bis die Gefahr vor 
Feſtmahl. Herr Emil Rittershaus hielt mit be⸗ Wien, 24. April. Die „Wiener Zeitung“ der Thüre ſtehe. England drohe eine mögliche 
kanntem Feuer die poetiſche Feſtrede und ſchloß veröffentlicht ein kaiſerliches Handſchreiben, durch Gefahr von einer langen Küſte, welche ſich von 


o 
— 


u erlangen ſein würde und daß ein längerer 
eitraum den Verluſt des Sterbegeldes nach ſich 
zieht, dem $ 19 des ri den Anhang 


— 


2 zu geben, daß in derartigen Fällen das Sterbegeld kat Feuer i. ! » 1 \ 29 672.1001858 120,00 5 
= den Hinterbliebenen bis zur Beſchaffung des mit den ſtürmiſch begrüßten Worten: welches die Landtage von Böhmen, Dalmatien, der Eider bis zur Loire ausdehne; dieſe Gefahr de. 1880dosfeg ) 136408 un 2 

Todtenſcheins geſichert bleibt, mindeſtens aber eine] Du Perlenfiſcher in des Weines Wellen, Galizien, Krain, Tyrol, Iſtrien, Görz und Gra- dürfe nicht vergrößert werden, indem man in 5 18 f — 320,50 8 Rente 600% 89,00 G 

* Verjährungsfriſt von drei Jahren feſtzuſetzen iſt. Hoch ſollſt du leben, ſiebzigjähriger Sänger. diska aufgelöſt und Neuwahlen angeordnet werden. Irland eine unabhängige, möglicherweiſe feindlich nne 

& Nach kurzer Begründung durch den Stettiner Der Jubilar, dem „das Komitee befohlen, In ihrem nichtamtlichen Theile führt die⸗ e Macht ſchaffe, welche einem Feinde, der mit Eiſeubahn⸗Stamm⸗Aetien. ö 

> Vertreter, wurde der Antrag einſtimmig ange⸗ im Reden nicht weit auszuholen“, ließ in einer ſelbe Zeitung aus, daß die nunmehr aufgelöſten England Krieg führe, helfen könnte. Was könnte 2 4% 11750 60) Surf- Voveubach 4% 190,25 5 
e nommen. ; hübſchen Improviſation die Damen leben. Herr [Landtage im Laufe des Sommers ihre geſetzliche, die Regierung eines unabhängigen Irlands oder eg Buchen 19% 180009 | Setitankaie 15, 14850 5 | 
£ — Die Dienftftellen der Eiſenbahndirektion Kurdirektor Heyl brachte in humorvollen Berjen |fechsjährige Funktionsperiode beendet hätten, und ein thakſächlich unabhängiges Irland darin hindern, Nat Mate 4 2920 5 A 120.90 5 
* zu Bromberg find neuerdings angewieſen worden, auf den Dichter des Sprudel, auf den Geiſtes⸗ es ſei, da ihre Einberufung vor Ablauf der Funk- ſeine Häfen einer fremden Flotte zu öffnen, wenn Neck. Fr ran 4% 179,255 Nestes re 8e 50.50 U 
F daß Reiſende, welche die vierte Wagenklaſſe be- ritter, der vor Jahren mit den ſelbſtgeſchafſenenſtionsdauer kaum möglich geweſen wäre, wün⸗ England vielleicht um feine Exiſtenz kämpfe? . 4% 102.50 58 1 5 . Br 


Knappen, feinen Liedern, eingeritten jei, einen ſchenswerth erſchienen, die Neuwahlen eheſtens Während unter dieſen Umſtänden Irland unmög⸗ Sürr. Südbahn 4% 114,505 | de. Lit B.Eibt des 94.50 


nutzen, nur ſolche Gepäckſtücke reſp. Traglaſten 


E 
ER 

2 unentgeltlich mitnehmen dürfen, welche Fußgänger Trinkſpruch aus und übergab ein ſilbernes Ehren⸗ ſtattfinden zu laſſen. lich Autonomie gewährt werden könne, ſei die Santbahn % 50,905 |Südöft. (kemk.) 5% 45,70 5 

. bei fi führen, und welche von denſelben allein geſchenk der Geſellſchaft. Die Sammlungen zu Wien, 24. April. Der Verwaltungsrath Negierung beſtrebt, die ſoziale und politiſche Lage Feen e ee 1 

i ohne Hülfe anderer Perſonen in die Wagen ge⸗ der für den Dichter beſtimmten Ehrengabe (zufder Länderbank beſchloß in jeiner heutigen Sitzung Irlands zu heben und zwar durch eine gründliche] Yrltiise Ei. 3% 66,156 5 8 
1 bracht werden können. Alle übrigen Gegenſtände der Nordamerika beſonders viel beigetragen hat), die Umwandlung der bisher auf Gold lautenden 2 OR lie und durch Gewährung ausgedehnter Eiſenbahn⸗Stamm-Prioritäten | 
| © werden von dem Stationsvorſteher ze. in jedem haben ca. 36,000 Mark ergeben. Aktien in ſolche mit Papierwährung. Es wer⸗ lokaler Gewalten mit gehörigem Schuze gegen] Aldamm-Colberg Si 

E einzelnen Falle einer Unterſuchung unterworfen — Die Große Berliner Pferdebahn ⸗Geſell- den demgemäß auf jede Aktie 38 Gulden heraus- den Uebergang derſelben in unpatriotiſche Dae ard. Alete 122: :::: 789 8 | 
E werben. ſchaft hat an den drei Oſterfeiertagen 398,123 gezahlt. und gegen Bedrückung der Minderheit. „Daily Ditreuziſche Südpan ........ 4% 120 T00% | 


Eifenbahn-Prioritäts-Obligattonen, 
SING 


Berl-Au.Lit.0.4% 105,60 0] Stel. . . 5% 102,10 

Ber- 4% 104,00. © | Chark.⸗Krenieniſch g. 5%100,90 14 
2 85 5% 7275 a Ay mr 102,10 f 
. 0 . 5 . Eiſenb. g. 0% 78,50 

Brl.⸗PBd.⸗gd.Ac% 104,00 G Jelez⸗Orel gar. 5% 100,40 

Berl.⸗Stett. 4% 103,75 b Jeles⸗Woroheſch a. 5% 104,00 

Brsl.⸗Schweidn.⸗ Iwangorod⸗ . 
Freib. . 4% 104,00 G Dombr. . gar. 4½9% 97,90 

Cöln⸗Mind. 4. Em. 4% 103,60 G | Kozlow⸗Woroneſch 

bo, Em. 4% 104,00 G 


„ . Em. gar. 50% 1 
Magd.⸗Halbſt. 654% 104,00 G Kursk⸗Cbarkow g. 50% 100,75 
do. LeipzigLit A. 4% 104,50 G | do. Chark.⸗Aſow 
do. Lit. B. 4% —— Oblig.. . . 5% 95,20 bo 
Oberſchleſ. Lit. B. 319% 101,25 © Kursk⸗Kiew gar. 4% 93,30 6& 

do. Lit.DA% 104,00 b Loſowe⸗Sewaſtop. 5% 92,90 b 
do. Em. v. 1879 4 29% 103,90 b Mosco⸗Rjäſan 4% 95,90 b 
Saalbahn 3¹ 4% —.— do. Snell , 
Gal. Carl⸗Ludw. 9.44% 86,30 b 
ain 107,00 12 
o. conv. 4 104,75 
Kronprinz⸗Rudolf⸗ % 


W Gel 4% 61,25 b 
kammergut 4% 103,008 


bezw. 436,849 und 380,785 zahlende Perſonen, rag, 24. April. Aſchinow ſandte von Se⸗ News“ tadelt Salisbury's Auslaſſungen über Ir⸗ 
insgeſammt alſo 1,215,757 befördert und dafür las au Me onbet una! eine Abſchrift land ſehr heftig, weil ale nor angetan „wären, 
vund 148,735 Mark vereinnahmt, das iſſt ſeines an den Präfidenten Carnot gerichteten Pro⸗ die ſchon amgebahnte Verſöhnung zwiſchen Iren 
28,658 Mark mehr als an den gleichen Tagen teſtes gegen den Derict des Admirals Olry, in und Briten wieder zu vereiteln. 
des vorigen Jahres. 4 welchem Proteſt Aſchinow Segalla als recht. Belgrad, 22. April. Wie jetzt verlautet, 
Paris, 21. April. (Ein vorſichtiger mäßigen ruſſiſchen Beſitz rellamirt, auf welchen wird König Milan feine Orientreiſe nicht unter⸗ 
Selbſtmörder.) Ein Einwohner von Levallois Frankreich keinerlei Anrecht habe. brechen; er begiebt ſich vielmehr von Jeruſalem 
Perret fand vorgeſtern am Ufer der Seine Peſt, 23. April. Die „Bud. Korr.“ meldet, nach Damaskus. 
ein Paar Schuhe, auf denen ein Zettel König Milan reiſt über Jaffa und Beiruth nach Belgrad, 23. April. Wie jetzt verlautet, 
mit den Worten lag: „Suchet einen Korb. Damaskus, wo er am Sonntag zu längerem Auf- wird die Königin Natalie auf den Wunſch der 
Es befindet ſich eine Leiche daran. Bellaroines.“ enthalte eintriſſt. Regentſchaft nicht Br Serbien kommen, ſondern 
Unglücksfall. Während der Mann den Polizeilommiſſar an Paris, 23. April. Der Unterſuchungsaus⸗ im Mai der Fürſtin Julie Arenberg in Ivanka 
— Direktor Schirmer wird während ſuchte, bemerkte ein Mechauiker, der ebenfalls ſchuß verhörte heute den Anarchiſten Sanden, der einen Beſuch abſtatten. Daſelbſt ſoll alsdann 
der diesjährigen Sommerſaiſon nicht nur im hie⸗ das Ufer der Seine paſſirte, einen Korb, der eſtern verhaftet wurde, ſpäter nochmals den auch eine Zuſammenkunft mit König Alexander 
figen Bellerne-Theater, ſondern gleichzeitig auch auf der Oberfläche des Waſſers trieb Er 308 General Ferron und einen Weinhändler Tiſſier, ſtattfinden. a 8 . 
Stargard Vorſtellungen geben. Dort werden ihn ans Land und ſah, daß am Henkel ein bei dem geſtern eine Hausſuchung ſtattfand. 55 Warſchau, 23. April. Im Bezirke Lublin 
die Vorſtellungen im Theater des „Neuen Gefell- Strick befeſtigt war. Am Ende deſſelben befand heute Nachmittag war ferner noch General Loge⸗ fanden in voriger Woche blutige Bauernunruhen 


ſchaftshauſes“ ſtattfinden und am 18 Mai be⸗ſich der Leichnam Monſieur Bellaroines. rot geladen, unter deſſen Miniſterium Boulanger eee e ede Wehen Inte 


— In der Woche vom 14.— 20. d. M. ſind 
ierſelbſt 31 männliche und 14 weibliche, in 
mma 45 Perſonen polizeilich als verſtorben 
emeldet, darunter 21 Kinder unter 5 und 16 
onen über 50 Jahre. Von den Kindern ſtarben 

je 3 an Diphteritis und Krämpfen, 2 an Abzeh⸗ 
rung und je 1 an Lebensſchwäche, Durchfall und 
Scharlach. Von den Erxwachſenen ſtarben je 4 
an u. bela Schlagfluß und Altersſchwäche, 
3 an Krebskrankheiten, 1 an organiſcher Herzkrank⸗ 
heit und je 1 in Folge von Selbſtmord und 


Charkow⸗Aſow g. 50% 100,90 b a 
do. in Livr. 


5 


e 
Nebbiget. Boloz pee 96,50 
Schuja⸗Jvanowo 


innen, während hier die Saiſon bereits am 15. — Merkwürdig.) „’öchit ſeltſamer, wider⸗ Korpskommandant in Clermont-Ferrand war. 1 Oeſt. Franz⸗ Stb. gar. 50% 100,75 
Mai tet wird. reckender Gebrauk aben die Deutſche“, ſagt ionaf“ wi i „Erſt als einige hundert Mann Bauern verwun⸗ alte gar. _ 3% 849058] Ruf. Sühwent: 
Ih j Ihe; 19] National, will wiſſen, aus den bei Sander ge det und andere verhaftet waren, konnte die Ruhe ze der % 3790 bo Tr ee 260 


— Das Oſter⸗Programm des kögl. Marien⸗ 
ande ierſelbſt brin * den 
una: 


in Franzoſe; „erſt gießen er Rum in Bol, ſu 1 
ei tzoſe; „erſt gießen er „ 1 . Papieren gehe hervor, daß er von dem ieder hergeſtellt werden. Von den Verhafteten 
richten des ı Direktor Dr. G. Weider 


mafen es ſtark, dann thun er Waſſer hinein, fu iſten eld bezog, um die Agi⸗ 

maken es wach dann geben er Citron, ſu maken baden e cee 85 ſchüren. — 5 10 wurden 21 gefejfelt nach Warſchan gebracht, um 
es ſauer, und wieder Sucker, fu maten es Senatsgerichtshof hat den Berichterſtattern derſ por ein 1 geſtellt zu werden. Als Tee e 915059 
üß. Und dann ’eben er die Glas och und ſagen: Preſſe den Aufenthalt in den Bentelsängen und Urſache des Krawalles bezeichnet die Lubliner ene) . 3% 0080| 3 

Ick bringe es Ihnen, und daun — trinken er es im 11 e des Luxembourgpalaſtes unterſagt. — Gouvernements Zeitung Servituts ⸗Streitig⸗ u e e , ann 
ider EUER Unter Führung von drei Offizieren find 30 Sol⸗ keiten. f 2 Barf. Gelee . 5 850 

— (Der Großthner.) „Was ſagſt Du dazu, daten der Vereinigten Staaten-Armee hier einge⸗ Wien, 24. April. Der Gemeinderath be⸗ 5 


Warſchau⸗Teres⸗ 
vol „ . 8% 
Warſchau⸗Wien 


netz gar. 88,80 56 
Oeſt. Franz⸗Stab. 5% 108,75 G 
b 2. Emiffion. 5% 103,50 


Oregon Railway 
Na dp. 5% 108786 


außerdem cht { A 
die Ueberſicht. Den Schulnachrichten des Divel- der Mooslinger ift von einer Equipage überfah⸗ troffen. Sie haben den Dienſt in der amerika⸗ ſchloß, die Tramway⸗Geſellſchaft wegen Betriebs⸗ Hypotheken ⸗Certiſicate. 
ters entnehmen wir, daß am 1. Februar das ren worden!? — „Ah, der Mooslinger, das iſt] niſchen Abtheilung der Ausſtellung zu verſehen ſtörung mit Kautionsverluſt von 50,000 Gulden, Ds, rnt- d C 
aſium von 457, die Vorſchule von 162 ſo ein Großthuer; wird gewiß nur ein — Om⸗ und nehmen beim Nationalfeſt am 14. Juli an für jeden weiteren Tag Verkehrsſtörung mit das de et ee ik 108.50 b 
* N r. Cen 1 


De t war. Das Zeugniß für den 
hrigen Militärdienſt haben Oſtern 1888 19 
üler erhalten, von denen 3 zu einem praktiſchen 


nibus geweſen ſein.“ der Truppenſchau Theil. Eine Abtheilung von 10000 Gulden zu ! n 
i 7 Ne ianiſchen ; 10 ulden zu beſtrafen, ſowie die Regierung] Disch. Grund- Pfd. m. 110 . . 80% —.— 
— Die Rheiniſch⸗weſtfäliſcheſ Mannſchaften des mexikaniſchen Heeres iſt auf u eifel die ihr zuſtehenden Rechte im In- g a . ES o ge. f. mia ai 


N e ) ain Köl Rhein dem Wege nach Paris. j Dre. © 1 . do. (l. 100) 4% 102,10 G 
,, o o|tt KunGeinkmiitte 


denen 7 4 fi b Diſch. Hp.⸗B.⸗Nf. do. do. Com. Obl. 4% 101,10 b 

ler, von denen “ zu einem pra iſchen Beruf Büreaus auch am Berliner . 55 I a Hinf ie or — — ee ge zunehmen. N 2 ra. Pr. 8 
ie 4 Die Leitung des Inſtituts ruht in den meldet: Bar urevilly, der Verfaſſer der London, 24. April. Die amerikaniſchen 
Die Königsberger Pferdelotterie, die neuſeröſſnet. Die Leit a Mes ‚ 0 
organiſirt iſt, bietet dem Ban jetzt mehr pelt der Herren Direktoren Maerker für „Diaboliques „der „ouvres et hommes“, iſt 81 Delegirten für die Samoa Konferenz reiſen mor⸗ 
lige 


> 


do. do. conv. 4% 103,40 b 1 (rz. 1100 % 112,00 & 
ker e 10 sog] . 1000. 496, 10800 bo 
1 20 2. 8 2 fi „ ** z. TE. 2 
Gewinnchan Gew ie früh Behm für Köln, die durch koulante, bil- Jahre alt, in ärmlichen Verhältniſſen verſtorben. ’ do. do. do. 8½ 99,75 b do. do. (1.100)315% 99,70 bo 
Auſtatt der . enftände ſind edienung die Ausdehnung der Geſchäfte — Der Nenmeransſchuß verhörte Glenn den gen nach Berlin ab. r e „ 
etzt neben Kere iind Pferden aa maſſive fördern werden. Die Nheiniſch⸗weſtfäliſche Bank Anarchiſten Sorday; heute find die Generale Lo“ London, 24. April. Boulanger iſt um 3 \ 
en egenft wird alle Zweige des Bankgeſchäfts pflegen, na|gerot und Ferron vocgeladen. Boulanger ſoll Uhr 15 Minuten hier eingetroffen. An den Zu⸗ 04.00 6 fobr. MDB. 904% 101,70 G 
de 1000 4% 100,— bor] Stett. Nat.⸗Pyp.⸗ 
Er. G. 59% 104,00 
(4.110). . 5% 113,356 — 2 N 0% 106,75 & 


3 
5 
» 
2 
— 
3. 
— 
2 
SE 
% 
> 
— 


(rz. 120) 5% 1056| & fe 1 1 1 % 103,25 G 
ände als Gewinne eingeführt und mentlich der Induſtrie beſondere Aufmerkſamkeit als Kriegeminifter die bis dahin aus Auſtralien gängen zum Bahnhofe befand ſich eine große 


Fonm, 2. u. 4. do. o. do 103,20 b 
5% rg 3 Rhein. Hypoth. 

betreffenden Goldarbeiter verpflichtet, widm mit Emiſſionen bezogenen Lieferungen an Konſervenfleiſch ſeinem 

e auf Verkaungen gegen Baar unter Abzug au den Ma 8 e Freunde Ditlm übertragen und eser ER Nein Menſchenmenge, welche theilweiſe Boulanger be⸗ 
ut 7 5 gegen 7 debe 90 4 grüßte, während ein anderer Theil pfiff und 

f illionen dem Abgeordneten Trevet verkauft ha⸗ ziſchte. 

Telegraphiſche Depeschen. : ben, dem Eigenthümer der größten franzöſiſchen 5 ſch — i 81.005 Dee 2m 1 

Schwedt g. O., 24. Wa 12 Uhr 44 Min. Konſervenfabrik und Beſitzer einer leitenden Pa⸗ Börſenberichte. Veriineräaſſenver. SU, 128,006 | Disc-Gonmand, 12 29,78 5 

(Poſt.) Se. Maſeflät der Kaiſer iſt um 10 Uhr riſer Zeitung. Merlin, der — rg des Neuner⸗ Paris, 24. April. (Anfangsbericht.) Mehl] de. Prad. 84. 8 9,70 60 Nattenaldan — 101,70 0 
2 inuten an der Wärterbude vor der Station ansſchuſſes, ordnete eine eingehende Unterſuchung behauptet, per April 52,70, per Mai 58, per] Preel Diic- Baut di 115 7 90 Kama I 50,00 be 


. . 5. 6. 73.110) 40% 104,00 b 
(rz. 100). . 5% 109008 do. do. (rf. 100 4% 100,10 0 


Bank-Papiere. 
Div. p. 


einer kleinen Proviſion zurückzukaufen. 


ki Vermiſchte Nachrichten. 
Su — Wie wir hören, iſt kürzlich in den Ver⸗ 
* einigten Staaten von Amerika ein Verfahren zur 


tirt gg Diese Wisch ne en — 5 Es begle Sr. Königl. Wel U 

tirt worden. e ung ſoll von reinem Schwedt angekommen, begleitet von Sr. Königl. an. — Die Weltausſtellung geht ihrer Vollen⸗ Mai-Ar i⸗ . — Darmadter Hank 9 178, r. Cen ⸗Bod. — 127.80 66 
Terpentinöl ſchwer zu mnterſcheden fein. Wir Hoheit dem Prinzen Friedrich Leopold. Im Ge⸗ dung eutgegen. 22,000 Arbeiter ne bei Tage 22 hr 12 8 15 hi Arni 4 20 1 Mai S e ra 

glauben, die Aufmerkſamkeit des dentſchen Han- folge befinden in Graf Walderſee, die General- und 6000 Bei Nacht beſchäftigt. Täglich treffen 42,70 per Mat - A ft 4350, per September e 

delsſtandes hierauf hinlenken zu ſollen, da es lieutenants von Hahnke und v. Wittich, Oberſt 150 Waggons Güter ein. — Die Stadt Epernay 42,50. — Wetter: bedeckt. Adler Brauerei — —— Nag, Gas- Gef. — 9,80 l., 
nicht ausgeſch erſcheint, daß das billige v. Wedel, Oberſtlieutenant v. Lippe, die Majore beſchickt die Ansſtellung mit einem gefüllten London, 24. April, 4 Uhr 20 Min. Nachm. Let EF 
Miſchungsprodukt als reines Terpentinöl in den v. Keſſel und v. Pfuel, und der ſtellvertretende Rieſenfaß, einer Nachahmung des Heidelberger (Schüußbericht) Weizen, Mehl, Gerſteſs 120,106 | Grifomverfe — 312,75 0 
Verlehr rg £ fmarſchall Graf Schwerin. Zum Empfange Faſſes, welches 12 Paar Ochſen ziehen. — ruhig, Hafer ruhig, ſtetig; feinſter ruſſiſcher 12757 58 8 el 

— Eine aufregende Wettfahrt über den waren Prinz Albrecht, Generallieutenant v. Bron⸗ Beanvepaire ſetzt feine Maßnahmen gegen die gefragter. ais feſt. Regenſchauer. Zufuh⸗ 157,50 0 er ar —.— 8 | | 
Ocean zwiſchen dem N „Gallia“, ſart als Kommandirender des 3. Armeekorps, die Schmähpreſſe fort. — Die Herzogin don Uzes, ren: Weizen 26,400, Gerſte 36,400, Ha⸗ Et. Bule. 1. B. — 129.58 % f 
dem Inman⸗Dampfer „City of Berlin“ und dem Generäle v. Blomberg und v. Stoſch, der Kom⸗ der Marquis Vallarda und Arthur 8 r ſtat⸗ fer 40,030 Ort. 

Whiteſtar⸗Dampfer „Adriatic“ fand am Grün- mandeur der zweiten Dragoner Oberftlientenant | teten geſtern Boulanger Abſchiedsbeſuche ab. —Der Newyork „ 23. April, Abends 6 Uhr. 
dbdionnerſtag ihren Abſchluß. Alle drei a von Ber ‚und der „ lhge Graf Schulen-| Brüfjeler Oberbürgermeiſter Buls nahm krank- (Wagrenberichl.) Baumwolle in Newyork z 
E am Mittwoch, den 10. April, 5 Uhr Nach- burg erſchienen. Der Kaiſer ritt in Mitte der heitshalber 1 Monat Urlaub. — Nach einer De⸗ 1015½, do. in New Orleans 109,5. Raff. 

n von Sandy Hook ab. In den erſten Prinzen nach dem Exerzierplatz. Dort war ein peſche aus Rom wäre Crispi entzweit mit dem Petroleum 70 % Abel Teſt in Newyork Srötm. Baier, 
Zelt, wo die Fahnenſäkularbänder angeheftet Kriegsminiſter wegen Maſſquahs. Der Kriegs⸗ 518 Gd, do. in Philadelphia 6,05 Gd. Rohes, Dazu war 
wurden. Der Kaiſer ritt dann an die Front miniſter weigert ſich, eine Expedition ohne be⸗ Petroleum in Newyork 7,05, do. Pipe line 
des Regiments, das in Karree ſtand, und nahm deutendere Kredite zu unternehmen. — Morgen Cert. 817/6. Ruhig. Schmalz loko 7,15, do. 
die Parade ab. Er trug die Uniform der Erſten tritt die 902 de Kammer i Unter (rohe und Brothers) 7,50. Zucker (Fair 
Garde Dragoner. Se. Majeftät ritt die Front den Vorlagen befindet ji das Budget mit eiter|vefin. Muscovados) 6]; Mais (New) 45. 
ab, hielt daun eine kurze Anſprache an die 5 80 Erſparniß von 25 Millionen und das allgemeine Rother Winterweizen lolo 84, 
worauf der Dank des Kommandenrs erfo gte. Stimmrecht. (Poſt.) [Kaffee (Fair Rio⸗) 189, Mehl 3 D. 10 0. 
Hierauf wurden die Avancements und Auszeich- Brüſſel, 24. April. Boulanger iſt, von Getreidefracht 2. . per Mai —. 
nungen vor der Front verleſen, darunter die des Dillon, Turquet, dem Hauptmann Guirand und — Weizen per April 82°, per Mai 83, 
älteſten Offiziers des Regiments, von Colmar. zwei Dienern begleitet, heute früh 6 Uhr 43 Mi⸗ per Dez. 88 /. Kaffee Re Nr. 7, low. 
Der Parademarſch erfolgte in Algen, wobei Prinz nuten mittels Sonderzuges nach Oſtende ab⸗ ordin. per Mai 16,72, per Juli 16,92. Der 
Albrecht das Regiment vorbeifllhrte: dann kleines gereiſt, von wo die Reiſenden ſich um 9 Uhr heutige Petroleummarkt wurde ſtark beeinflußt 
Exerzieren, 2 a en, Linieaufmarſchiren, 10 Minuten einſchiffen und um 1 Uhr in Dover durch Gerüchte, daß man vo Petroleum aus 
zuletzt Attacke. luß bildete der Ein⸗ eintreffen. Nach dem Frühſtück nimmt ein Ohio fo verarbeiten könne, daß es als gutes Be⸗ 
marſch in die feſtlich geſchmückte, ſonnenbeleuch⸗ Sonderzug der South Eaftern Charing Croß leuchtungsmaterial zu verwenden ſei Der Werth 
tete Stadt, durch die feſtlich geſchmückten jubeln⸗ Station die Ankömmlinge auf und bringt dieſelbe der in der vergangenen Woche ausgeführten Pro- 
den Menſchen, die Suite voraus, darunter Prinz nach London, wo Zimmer im Briſto Hotel be⸗ dukte betrug 8,082,651 Dollars, gegen 6,491,684 
Friedrich Leopold, vor dem Regiment unmittelbar ſtellt find. Etwa 50 Neugierige befanden ſich Dollars in der Vorwoche. 
der Katſer, jubelnd begrüßt. Seine Majeſtät auf dem Brüſſeler Bahnhof, der mut Polten FE 
machte Halt auf der Schloßfreiheit, einer Art und Gendarmerie beſetzt war. Kein Ruf er⸗ Bauk weſen. 
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Bergwerk nnd Hüttengeſellſchaften. 
Berzelius Bergw. — 124 rkort Bergw. —, 138, 
Becken. Per A. — 2320 5% Pe . re 

do. Gußſiſab. — 212,00 | Kön u. La rah. 
Bonifacius 3 119,306] Louiſe Ei 13 

Boruſſia Bergw. — 62,90 b Mark.⸗Weſtſ. 
Donnersmardb. 3 77,256. Sberſchleſ. e 
Dortmunder St.⸗ Stel ie 
Pr. L. 4. — 91406 de, V8. St.- r. 
Gelſenkirchener 6 152,00 68 
Verſichernugs⸗Geſellſchaften. 2 

„mil 2 Germania 45 1078, & 
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Tage um 2,5 und die „Adriatic“ um 3,25 Nach⸗ 
a — aulaugte. Allen drei engliſchen Schiffen 
weit i 


Abi 
i w. 400 1. rovidentia 43 —— 
— 2 — 210.00 | Thuringia 240 407000 B 


8 Sg sl 22. April. Ueber die Entwen⸗ 
5 Elberfeld. F. 270 


dung eines bentels wird der „Frankf. Ztg.“ 
dee ute Nacht wurde am Zentral⸗ 


1 der von Frankfurt a. M. kommende und 1 in der Nähe des Schloſſes, um den ſcholl. Die Abreiſenden ſahen gedrückt und nie⸗ Neuenburger 10 Frks.⸗Looſe von 1857. Die Banuk⸗Diskont. Wechjel⸗ 
für Mainz beſtimmte Poſtbeutel ſammt Juhalt Vorbeimarſch des Regiments zu Dreien zu ſehen, dergeſchlagen aus. Man ſah, daß fie Feine Ver- nächſte Ziehung findet am 1. Mai ſtatt. Gegen den Masch sbant 3, Lombard 40% Cours vom 
entwendet; jo viel uns bis jetzt bekannt iſt, be⸗ dann ritt der Kaiſer in das alte Schloß der gnügungsreiſe antraten; und lautlos, inmitten Koursverluſt von circa 12 Mark pro Stück bei Srivatdigcent s 24. Ar 


| fauden fich in dem Dentel 1 a Geldbriefe Markgrafen von Schwedt ein. Am Portale be⸗ ſtummer Gleichgültigkeit, beſtieg der Mann ſei⸗ der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Kart 


e Tage.. 4% AN 
0. 2 


ber 5000 Mark Inhalt. Der Poſtbedien⸗ grüßten ihn der Bürgermeiſter und Vertreter der nen Wagen, der noch vorgeſtern verſicherte, er Neuburger, Berlin, Franzöſiſche Straße 13, 7 W 26 ae 1088,85 5 
= wacher den Beutel 125 ehe — der Stadtgemeinde und der Geiſtlichkeit mit einer werde bald erhobenen Hauptes ſeinen Einzug in die Verſicherung für eine Prämie von 45 Pf. Bet. Flute 8 Tage ne ni b a 
ahupoſt empfangen hatte, ee Sa den Beu⸗ Anfpenche, worauf Se. Vinjeftit gnädig erwiderte. Paris halten. : (Poſt) pro Std. . Bonbon 8 Tae: 2 SER 2,105 8 
en tel in den bereitſtehenden Poſtkarren verladen Darauf wurde die neugeſchmückte Standarte inn Brüſſel, 24. April. General 1 iſt e afeſtend . in, eee 200 2 
und den Poſtkarren verſchloſſen zu haben. Wie das Schloß gebracht. Um 1 Uhr iſt Diner. mit ſeinen Begleitern heute früh 6 Uhr 45 Min. f aſſerſtand. RT _ 300 28 8 
der Poſtbeutel dabei verſchwinden konnte, iſt bis Schwedt g. O., 27. April. Bei dem Diner mittelſt Extrazuges nach Oſtende abgereiſt, um 3 Oder bei Breslau, 23. April, 12 Uhr] Wien See 1 25 110 40 5 
fegt kähſelhaft; ein Poſtbedieuſteter iſt bereits ſaß Se. Majeſtät der Kaiſer zwiſchen Ihren Tal. ſich von dort nach London zu begeben. Eine zahl⸗ ae Oberpegel 5,04 Meter, Unterpegel + Saal en Fee... . 495 ee 
5 Se t worden. Hoheiten Prinz Albrecht und Prinz Friedrich reiche Menſchenmenge war bei der Abreiſe auf 1,30 Meter. — Glogau, 22. April, 7 Uhr Benin, . 9950 3 2 
iesbaden, 23. April. (Bodenſtedt⸗ Leopold unter dem Bilde des Prinzen Friedrich dem Bahnhoſe auweſend, doch kam es zu keinem mittags, Unterpegel 945 Meter. — Steinau a. O. e e ee e ee FE 214.00 6 * 
— 9 72 Die Verauſtaltungen zu Ehren des Dich⸗ Karl. Den Toaſt des Regiments⸗Kommandeurs Zwiſchenfall. > 22. April, 7 Uhr Bormittags, Linterpegel 3,04 Warſchau 8 Tage 00% 210,80 b . 
tiers begannen am Abend des erſten Oſtertages auf Seine Majeſtät beantwortete der Kaiſer in Nom, 24. April. (B. T.) Die offiziöſe Meter. Fällt. — Elbe bei Dresden, 25. April, Gold- und Papiergeld, N 
buch ein Stäudchen vor feinem Haufe und einem längerer Rede mit einem Exkurs in die Vergan⸗ Preſſe giebt der angeblich woh 3 er⸗ + 0,06 Meter. — be del 5 23. April, + Ducaten pe. SE 8475 8 290 5 
kleinen Fackelzug. Am Geburtstag⸗Morgen fand genheit über die Zuſammengehörigkeit des Regi⸗ muthung Ausdruck, König Menelit ſei in die 3.25 Meter. — Warthe bei Poſen 23. April, 20 eee NSHRR 2 1 Deere. Sante e 
kliche Gratulation in dem behag⸗ ments mit Seinem Hauſe durch all' die Thaten abeſſiniſche Provinz Tigre eingerückt, um via Mittags 4,02 Meter. Dollars 418 © Ruff. Noten 100 M. 217,80 


82 Dann eine feie 
8 


. 2 ac 
ließe ſich ein ſolches, von der Augſt erpreßtes] kann, ng fie feine Gemahlin werben will und 
ent widerrufen. Die Sache ſteht jo:|wir im Beſitz des Piftols find, Die Angabe 2 
„Das Gericht zu X., welches die Leichenſchau Klüber's vom Auffinden der Waffe muß dann £ 
vorgenommen, hat nichts gefunden, was zu dem] als Lüge gelten, er kann nicht zur Rechenſchaſt 
Verdacht, daß ein Mord, kein Selbſtmord ſtatt⸗ gezogen werden.“ 
gefunden, Anlaß gegeben hätte. Der Beweis] Die Hauptſchwierigkeit, das Geld für Klüber 
hiervon, und daß ſogar üble Gerüchte über den] zu ſchaffen, hatte der Advokat übernommen, und 
Vorfall keinen Verdacht erzeugten, iſt der, daß da Greif nicht eine ſteckbriefliche Verfolgung 
der Kriminalbeamte Klüber verfolgte, eine ver⸗ Klüber's in Hühnburg beantragt hatte, dieſelbe 
botene Erpreſſung argwöhnte und die Gräfin als nach dem Geſtändniß der Gräfin auch nicht hätts 
Zeugin gelten laſſen wollte. Er ſchritt erſt zu motiviren können, ſo gelang es Klüber, glücklich 
ihrem Verhör und ließ Klüber frei, als dieſer zu entkommen. 
vom Auffinden eines zweiten Piſtols ſprach. Wir ſuchen Günther wieder auf. Wir ſahen 
Das Verbrennen eines Piſtolenkaſtens, das Weg ihn das Haus der Gräfin in einer Betäubung 7 
werfen eines Piſtols von Seiten der Gräfin verlaſſen, in der er, keines klaren Gedankens 
würde wenig bedeuten, wenn nicht der Beweis fähig, dem Sturme ſchrecklicher Eindrücke er⸗ 
zu führen wäre, daß dieſes zweite Piſtol mit] legen war. 
demjenigen ein zuſammengehörendes Paar ge-] Man ſollte glauben, daß er darauf hätte vor⸗ 
bil det hat, mit welchem der Mord geſchehen iſt, bereitet ſein können, Lucia verhaftet zu ſehen. 


rief Otte. „Sie iſt im Beſitz von Werte] „Sie heirathen? Denkt er daran?“ fragte 
Die Tochter des Sp ielers. papieren im Betrage von zehntauſend „Thalern Heimberg. 
3 beide Piſtolen dem Freiherrn Goldringen ge⸗ Aber wer in der Gluth der Leidenſchaft für ein 


Roman von E. H. v. D 5 Pat die meinem Onkel gehörten. Sie will! „Er liebt fie und mag das nur noch nicht ein⸗ 
29) ehaupten, dieſelben als Geſchenk erhalten zuf geſtehen, er ſtößt ſich an Dei Verdacht, der auf 
haben, um gegen Augriffe auf ihr Erbrecht ge⸗ ihr laſtet. Ich nicht. Ich kann es ihr kaum 
wi traf Er 0 gag 2580 der Act rüſtet zu fern.“ berbertten. b daß ſie „san Vater „Seivogen, einen 
iffliing aus Hühnburg ſi i ſeinem Vetter 8 berlie Menſchen niederzuſchießen, der ſie betrogen hat, 
auf Naßhaide befand, als Otto und Klüber dort kur deren eg ene 185 a ach weht em ſie nur ihr Jawort gegeben hat, weil ſie 
erſchienen. Es handelte ſich zwiſchen Botho und Diebſtahls — Ich fahre am beſten ſogleich ihn für einen reichen Grafen hielt, während = 
dem Advokaten natürlich um Geldgeſchäfte des nach Schloß Altrück, die Geheimräthin muß mir an Bettler war. Ich gönne weder ſie, noch d 
ersteren; er wollte ben Pachſſchilling höher kreiben die Vollmacht, ſofort vorzugehen, ausſtellen. Es Eroſchaft meinem Vetter. Erhört fie mich, Wa 
bei Erneuerung der Kontrakte. ft jetzt gleichgültig, ob Ihr Herr Vetter ſich uns lie mir ihre Hand, ſo will ich mich verpflichten, 
Die Nachrichten, welche Otto brachte, waren anschließt oder nicht. u Beata ein gutes Drittel der Erbſchaft auszu⸗ 


ür den Advokaten von ſehr großem Intereſſe zahlen, die Hälfte, wenn fie Dein Weib wird, 
etzt durfte er hoffen, daß er 1255 fetten Prozeß „Halt,“ rief Otto, „jo weit find wir noch nicht. Heimberg. Dann mag Günther allein prozeſſiren, 


anſtatt des Abſchluſſes eines mageren Vergleichs Es it möglich, daß ſie ſich von dem ie wenn er dazu Luſt hat. Ihr Honorar, Herr 
in die Hände bekommen werde. Und da Beata]? des Diebſtahls befreien könnte: ich glaube das Advokat, ſetzen wir ebenfalls reichlich feſt, Sie 


ſich vermuthlich überzeugt hatte, daß fie auf ſogar, und weun ich ehrlich ſein foll, ſe geſtche ſollen keinen Schaden davon haben.“ 


Günther's Bewerbung kaum noch rechnen könne, 2 25 mA bie e e Erbſchlei'“ „Ein vortrefflicher Plan!“ rief Heimberg. 


eröffneten ſich auch für Heimberg gute Aus⸗ Er muß gelingen.“ 
Der Advokat ſtarrte Otto an, als glaube er,]“ „Sie vergeſſen,“ bemerkte der Advokat, daß 


ichten. eg 
„Eine Perſon, welche im Verdacht der Mit⸗ daß derſelbe chene deim erg aber ſchien zu er⸗ die Gräfin bereits ſo gut wie unter Anklage ſteht. 
ſchüld am Gattenmorde von der Kriminal⸗Polizei rathen, was kommen werde. ; Sie ſagten wenigftens, der Kriminalbeamie habe 
verhört wird,“ rief der Advokat, ſich die Hände. „Ich war geſtern bei der Palen, fuhr Ottoſſie ins Verhör genommen.“ 
reibend, „dürfen wir anders aufaſſen, als mir fort, während der Advokat in ungeduldiger mie] „Dieſer Herr,“ damit zeigte Otto auf Klüber, 
bisher rathſam erſchien. Ich halte die Pflicht, muthiger Spannung lauschte. „Sie machte auch welcher als ſtummer Zeuge des Geſprächs in 
zu erklären, daß es eine ſehr mißliche Sache iſt, geſtern auf mich den Eindruck einer unſchuldig einer Ecke des Zimmers geſeſſen hatte, „wird 
die Pflegerin eines Kranken, welche noch obenein Verfolgten. Aber anſtatt mir Vertranen zu Ihnen darthun, daß es in meiner Hand liegt, 
mit demjelben verwandt iſt, und welche feinem ſchenken, Prach ſie davon, zu Gunſten Günther“ ob die Gräfin verurtheilt werden kann oder nicht. 
Hausweſen vorgeſtanden Hat, einer Erbſchleichereiſauf die Erbſchaft verzichten zu wollen. Dann Darauf beruht ja auch allein meine Hoffuung, 


hörten und daß nur dieſer oder die Gräfin zu ſchönes, unglückliches Weib durch einen Blick 
dem Piſtolenkaſten gelangen konnte. Dieſer Nach⸗ in ihr Auge trotz aller Zweifel, die ihn gefoltert 
weis ſtempelt den Freiherrn zum Mörder, ſeine haben, von dem Gefühl hingeriſſen worden iſt, 
Tochter zur Helferin oder wenigſtens zur Mit⸗ ſie müſſe unſchuldig ſein, der lebt von der Hoff⸗ 
wiſſerin. Herr über verſichert, daß das Piſtol, nung, daß fie auch andere ebenſo überzeugen 
das er gefunden, genau dem andern gleicht, mitſ werde, wie ihn. Aber es ſchien, als ob eher — 
dem der Mord geschehen iſt, und das der Staats⸗ Gegeutheil ftattgefunden habe. Sie rief, das 

anwalt zu k. in der Auktion auf Lanken für ſich[ Gift in ihrem Glaſe ſei, der Beamte hatte ſie 
erſtanden hat; ich glaube das; denn die Gräfin gepackt; es war Günther, als ſähe er in dem 
hat 6000 Thaler dafür zahlen wollen, daß er Weibe, das ſich vorbereitet hatte, auf enlſetzliche 


mit verbotenen Mitteln anzuklagen. Bin ich auch hätten wir mit jenem zu prozeſſiren.“ ſie meinen Wünſchen willfährig zu machen. [feinen Fund verſchweigt. Er verſichert ferner, -Weiſe ſich der Gerechtigkeit zu entziehen, eine 
überzeugt, daß fie entweder einen Zuſtaud der] „Ich verſtehe,“ rief der Advolat. „Aber dem gie Klüber wird Ihnen den Beweis liefern, daß er das von ihm gefundene Piſtel in Ver⸗ Schuldige, die ihn mit ihren Thränen getäuſcht 
Schwäche, der Unzurechnungsfähigkeit des Kranken iſt nicht jo —“ daß das Schickſal der Gräfin allein davon ab- wahrung der Zefe der Gräfin, Faun Hold, ge-) hatte. 

ausgebeutet hat, um ihm den letzten Willen in „Ich weiß das, hören Sie mich zu Ende. hängt, wie wir die Waffen, die er uns giebt, laſſen, daß dieſe die Waffen demjenigen aushändigen Es war ein furchtbarer Eindruck für den ſein⸗ 


wird, der ihr Klüber's Quittung über die 5000 fühlenden Mann, das Weib, das er liebte, gepackt 
Thaler bringt und ihr ſelbſt 4000 Thaler zu⸗ vom Arm der Polizei, das Wort „Gift“ auf den 
ſichert. Ich halte es für unbedenklich, gegen die] bleichen Lippen. 

Anweiſung der Gräfin an den Bankier Hirſchl Er flüchtete. Erſt draußen im Freien, als er 
und die Quittung Klüber's dem letzteren 5000 die Reihen neugieriger Gaffer vu ae hatte, 
Thaler zu verſchaffen, — ich will das über⸗ vermochte er lch zu ſammeln, klare fe 
nehmen, — damit er ſich aus dem Staube zu finden. 2 
machen kann. * B wir - 1 
der Fanny Hold Die Flucht über's nach 

Amerika iſt inſofern günſtig für den Plan des Gortſetzung folgt.) 
t, Herrn Barons, als niemand die Gräfin antaſten 


die Feder zu diktiren, oder daß fie die Hand⸗Ich meine nur, daß fie damit Günther und wohl benutzen werden.“ 

ſchrift des erblichenen gefälſcht hat, To rieth ich auch Beata auf ihre Seite zieht. Ich habe kein. Der Advokat nahm Klüber ins Verhör und 
doch zu einem Vergleich; denn die Sympathien Geld, einen Prozeß zu führen. Ich wäre geprellt, ward von demſelben befriedigt. Wir begnügen 
der Richter wären jedenfalls auf ihrer Seite, wenn ich nicht andere Mittel hätte, ſie mürbe zu uns, dem Leſer das Reſume mitzutheilen, welches 
und der Beweis einer Schuld vielleicht kaum machen, und dieſe will mir Herr Klüber ver⸗ der Advokat daraus zog. 

möglich geweſen. Jetzt ſteht es anders. Jetzt ſchaffen. Mit einem Worte, ich will ihr meine „Es iſt richtig,“ ſagte Riffling, ſich zu den 
haben wir an Stelle einer Unglücklichen, deren Hand und meinen Namen bieten, ſie ſoll mein Herren zurückwendend, „nach meiner Ueberzeugung 
ſich der Verſtorbene angenommen hat, eine nach⸗ Weib werden oder, wenn ſie nicht als Schuldige muß der Plau des Herru Barons gelingen. Es 
weislich verdächtige Perſon, der eine Fälſchungſ am Gattenmord verurtheilt wird, fo entehrt da⸗ iſt nicht anzunehmen, daß die Gräfin beim erſten 
wohl zuzutrauen iſt.“ ſtehen, daß Günther ſie weder heirathen mag, Verhör ein Geſtändniß abgelegt hat, das wäre 
„Wir können im Nothfall noch weiter gehen,“ noch ein Geſchenk von ihr annehmen kann — “ ſehr ſtörend, aber ſelbſt wenn es geſchehen iſt, 
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97 von Mk. 1,55 Balın[vaWWVeetzen] 
8 Mk. 9,80 p. Met. — (13. Qual.) — verſendet = 2 Stärkstes Schwefelbad Deutschlands und Soolbad. — Saison: fl. Mai "pis Ende September. 
roben⸗ und ſtückweiſe porto- und zollfrei das Fabrik⸗ Lebens⸗ und Peſtons Verſicheruugs⸗ Geſellſchaft Wohnungen gut und prriswerth in den 6 Königlichen Logirhäusern (Kurhaus, Badehaus 55 Staat- 
Depot G. Menneberg (K. u. K. Hoflieferant) b lich normirte Preise. Omnibus: Bahnhof Neundorf; auf Wunsch: Bahnhof Haste. — Vorbestellung a 
Zürich. Muſter umgehend. Briefe koſten 20 % in Amburg. von Wohnungen erbeten. 
8 
Porto. 5 Errichtet am 1. Februar 1848. Königl. Kommissionsrath E. A. Munzel, Pächter der Königlichen Logirhäuser. 13 
Die Unterzeichnete bittet, Anfragen Geſchäftsreſultate ult. 1888. werhüringen. oolh ad Salzım DET, rere ugs agg, 
wegen zu verfaufender Güter reſp. wegen Verſicherungs⸗Summe Rm. 74,029,485. —. |, 3 5 2. 1 * 5 g u 2 BE: 
mer _ — zeöſſnet von Mitte Mai bis Ende September. egen seiner kräftigen Sool- nnd Moorbäder und er 
vakanter Stellen gefälligst mit Brief⸗ Angeſammelte Reſerven excluſtve Aktien⸗Kapital 1 20,974,490 . Inhalationen von feinst zerstäubter 55 18 und 27 % (gesätüägler) Soole in der vorzüglich ce se 
marke zur Rückfrankatur ver: Bezahlte Sterbefälle und Renten feit dem Beſtehen der en 3 En erw —— e mager 4 gene bei Eeropbelcas: — — 3 
un rauenkrankheiter un an- ＋ * - * 
ſehen zu wollen, da nur ſolche Geſellſchaft ” 31, 504, 865. —. sundheits verhältnisse. . — — — ne x 
Briefe beantwortet werden. Dividende auf die Prämien ber am Schluſſe des Jahres 1885 mit Anſpruch an haus neu eingerichtet. (Pächter H. Fischer). Ab Berlin Saisonbillets mit sechswöch. Dauer. Pro- 
Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Berlin. f Proſpekte und Antrags⸗Formulare gratis bei allen Spezal-Agenten der Sefer ere. . . 
. dee gen 1 un pl des Rewe ſchaft ſowie bei der Bad Schandau d. l. Elbe. * 
allendachs in Stargard i. Pomm. ſollen vergeben wer⸗ 2 
den. Ang der Aufſchrift: „Angebot auf Zim⸗ Eisen-, Sol-, Fiehtennadel- und Moorbäder. 2 
merarbeiten für Berronbadı in — ſind ver⸗ General⸗ Agentur Irisch-röm.- und PBampfbäüder. Elektr: und pneumint. Behandlung 
ſiegelt bis zum 30. April 1889, Vm. 12 Uhr, an uns Ruud. Mrüger in Stettin, * 
einzureichen. Später eingehende Angebote bleiben un⸗ iffsboll ert 8. Kaltwasserheilanstalt. 2 
en! Hofe Gninbung gen Dampfſchiffsbollw |Eisenauene, Moiken. Alle Mimeralwässer in natürlicher Temperatur. Hefyr. — 
Veftellgeld auch u 1 5 e — ; fi f N 8 3 2 N e eee e und Schandau Saisonbillets mit Gwöchentiicher Be 
vom ee ron hier zu beziehen. 850 E Ber ner Hagel-Aſſekuranz-Geſe ſchaft bon 8 — ES en 
Stettin, den 11. A . gegen Hagelſchaden zu feſten 3 alſo ohne die Verſicherten zu irgend Städtische Badeverwaltung, Stadtrath Gustav Roessler, Vorsitzender, 3 a 
Köni gllches & enbahı-Betrichdamt are N daher zu verpflichten, falls die Prämicu⸗Eiunahme zur Deckung der Schäden und Koſten * 
Berlin ⸗Stettin. des betreffenden Jahres nicht ausreichen ſollte. In ſolchem Falle deckt die Geſellſchaft den Verluſt aus ihren 3 
Dek Nee en, eher 5 5 8 — 8; ne. a * en 1 10 i 5 — . einer z — 3 
le Prämien find billig, und ü eten bei Verpflichtung zu mehr; riger Verſicherungsnahme, 1 
anntmachung. ſowie bei Erneuerung vorjähriger a noch Ermäßigungen dereiben, ein. 0 A „% ee 
Durch den Tod des bisherigen Inhabers iſt die mit Eutſchädigungen werden binnen kürzeſter, läugſtens Mouatsfriſt nach Feſtſtellung voll ausgezahlt. a e len e ae ist e Kan n 
einem Einkommen von 1650 Mark dotirte II. Lehrer⸗ w Vermittelung von Verſicherungen empfehlen ſich Franz Kuhfuss, Reſtaurateur in Bahn, Athmungsorgane und chronis:h gewordenen Lungen- und Brustfell-Entzündungen; bei Anseme und doren 
zuständen, namentlich bei auf anaemischer Basis boruhenden — und Darmcata E Hxsterie 


stelle an unſerer höheren Knabenſchule vakant geworden. IA. Uteelt, Le * u? Sara ner 
. hrer in Greifenhagen, L. MKürmstier, Rentier in Paſewalk, Moritz Moses, Kauf⸗ 1 s An 
Cvangeliſche Bewerber, welche das Examen für mann in — R ud. Krüger, — in Sr: — —— a 8. ohne, 7 „5CßF§Ü kA 25 7 5 bis 1. tee ber. 
Mittelſchulen oder das Eramen pro faculiate docendi | Tsemmimendrn 7 ER 2 FP RESTE 5 EX > jeder r zur. Audelt 23 1 ni! ns 24 aus Dec Conection der —.— 
er .— Preis un oorl's isch andbücher, Ahrer Reinerz und Umgegend, hegte 


abgelegt haben und die Lehrbefähigung im Lateiniſchen, N | | Me} re das Nähere. Prospecte unentgeltlich. 
vgl 2 Thür., W 
en 


Franzöſiſchen und Mathematik nachweſſen können, wer⸗ 

Waſſerheilanſtalt Bad Elgersbur 8. 

u. d Io „ > 1 a er 

1. Preis: Gr. gold. Medaille a. d. Internat. Ausſtelluug Oſtende 1 1885. N 2 

Aelteſte, renommirteſte mit allen Hilfsm. d. Neuzeit ausgeſt. Auſtalt. Geſammt⸗Waſſerheilverf., Elektrothe 5 

(auch ſtat. Elektric.), Pneumother., Maſſage u. N Pa 55 2 klimat., diätet. und Ter ain-⸗ 

Kuren; Molkenkur; Sommerfriſche. 520 Met. f. d. M. Stat d. Bahn Neud teubort g de 22 * 

Kur u. Saif. v. 1. März bis 15. — — 14 Erf "ei den verichicbenft. Beide n, beſ. bei bei Nervenleden N 


bis zum 15. Mai d. J. bei m zu melden, 
Tempelburg, 17. April 188 


Der Magistrat 
Maſchinenban⸗Techniker. 


Für das dieſſeitige Maſchinen⸗Konſtruktionsbüreau 


den aufgefordert, ſich unter Einreichung ihrer Zeugniſſe 
Beſteht feit 1837. Diätetiſche Küche. 220 Zimmer in 9 


gg wei tüchtige und gewandte Maſchinenbau⸗Tech⸗ Mäßige Preiſe bei vo 
rzüglicher Verpflegung. 
— 0 # = 2 7 55 — nn de . pen Organ für Jermann aus dem Volle. Näheres durch Gratis⸗ Proſpette u. d. Direktion. 
t Wöchentliche Gratis- Beilage: Illuſtrirtes Sonntagsblatt 1 nr . ů ů ————————— Fr. Mohr. 
Geſuche mit Remunerations⸗Anſprüchen und Zeug⸗ Die „Bo s. Zetrang erſcheint taglich zwei Mal — asg fd Abends.] Seisondauer 1. Mai Ki E Baierische 
1 nee die 1699. 18 Abonnements-Preis für die Zeit vom 1. Mai bis Ende Juni bei alfen|bie 30. September. Bad SL) Igel. Eiscubuhnstation 
Kaiſerliche Werft. oſt⸗-Anſtalten 3 Mark. Romantische Lage, gesunde ozonreiche Luft, prächtige Laubwälder mit ausgedehnten. — 
— Neuen Abonnenten liefern wir — gegen Einſendung des Beſtell⸗wenade-, Reit- und — komfortable Gasthöfe, — und Urte e, gro ige 


ſcheines — die „Volks⸗Zeitung“ on von jet ab, außerdem den ganzen, Badeanstalten auf der königl. Saline, dem Kurhaus und dem Aktien-Bade (letzteres gehilnet — 
7 8 916 ö ieh 5 2 ei 15. April bis 20. Oktober), bewährte Heilkraft der Trink nellen Iakoezy, 


ekauntmachun K 2 | 
B ch 9. im erſter Quartal abgedruckten Roman „Der Lüge Saat“ von E. von Wald Pandur und Max brunnen, verbunden mit den umübertroffenen Sol-, & .- 


Die 36. v = Zedtwitz unentgeltlich und portofrei. d Moorbädern, Dampfbüd Molkenk . Inhalations-Anstalt: 
en Im Fenilleton erſcheinen demnächſt die ae — — in "Verbindung mit dem Gradirnetriche, pncumntische Behandlung. St Stichst 
> „ Farumor von Ouida und Der Katzenſteg von H. ermann. nhalstion ydro- un ektrotherapie e zum Terrain-Kurgebra 
verbunden eis a und Prämiirun o fildet vom Für das Sonntagsblatt liegen zum Abdruck vor: Tom's Liebling, von J. Piorkowska; nach Dr. Oertels System. Vorsügliche Kurkapelle, Theater, elegante Konversstions-, en und 
11. bis 14. Mai Bestellungen auf Pferde- Jufking, Roman von Wi. E. Braddon; Die Kartenfdjlägerin, Roman von Leop. von Sacher⸗Maſoch; und Lesestle letztere des Aktienbad-Kasinos, geöffnet bie 20. Oktober, umfassende zu be u 
ube werden 170 Mal er. in unſerm Bureau, Der Flötenſpieler, eine Dorfgeſchichte von Georges de Peyrebrune u. A. anlagen. Prospekt auf Wunsch gratis vom kömigl. Bade- Kommissariat zu beziehe! 
mm 1 enigegengememmen. Probenummern gratis und frank 
7 zur Verlooſung erforderlichen Pferde nen aus * Bad Suderode am U 
ber, Zahl be der augeftelltenfBferbe angekauft. Für aus⸗ Berlin W Expedition der „Volks⸗Zeitung“, Soolbad und b ter kli 97 55 t. 
rd et yo fi race „ ubowſtraſße 105 md Kronenſtraße 46. bolbad und bewährter klimatiſcher Kurort. 4 
bewilligt. uu * er des Ausſtellers 1 — der — — gchlaſtnen Koatteel ummitteibn Vorzügliche Ba in 285 hi 
; chützten, von faſt geſchloſſen unmitte tattoo Nadel⸗ 
Verein für Pferde⸗Rennen und Pferde⸗ . Deibeiin Dealer Be ee ed. 
* e 5 — trizität und age unter ärztlicher Leitung. u re er. Billige Preiſe. 


Ausſtellungen in Preußen. 


e Yanlae Dil Ir gl e eee, 


Volle Garantie für meine Gold⸗ u. Pla- 


Saunen: ge "hen Hamburg, Adolphsbrücke No. 10a. Bad Freienwalde a. O. 


2 si it ” 2 2 
r Rio de Janeiro (Postadresse Gaixa 108), Beginn der Enifon: 16. Mat. 
Saliniſche Eiſeuquelle, Mineralbäder, Eif i Douch 
di toll 


Kapital 10 Millienen Mark. ester (S0 pen . B. ar, 240. De dei Se non Hiffingen au 2 
. 8 analog ſind, dagegen dieſelben im Gehalt an freier Kohl Are n 
Vertreten in Europa durch zirkung bedeutend übertreffen. F 
die Direktion der Disconto-Gesellschaft in Berlin, 
die Norddeutsche Bank in Hamburg. 


— 


zum ſtarken Kauen De werden. Fuüllun⸗ 
E gen in Gold u. Platina, ohne einzuſchlagen, 
2 ſowie Plomben aller Art, Nervtödten, Reinigen. 
23 Sämmtl. Operationen und Behandlung aller 

Zahn⸗, Mund⸗ u. Kopfkrankheiten. Durch meine 

für die Vereinigten Staaten Amerikas 
7 patentirte Erfindung bin ich in der Lage, 
2 auch für den denkbar ſchlechteſten Gaumen 
5 ein durchaus paſſendes und brauchbares Gebiß 
= 


5 Zu Obersalsbrunn i. Schl. x RE 
j - 1 1 wird ärstlichersei fohl eren- r Gries- d Stein« Th. mann, 
zu liefern. Probe⸗Arbeiten zur gefl. Anſicht Die unterzeichneten beiden Banken übernehmen dureh Vermittelung der Beschwrora 5 en . heuma sms, — f 
= bleed Deiffhlägeritt. e ee 3 Irasllianischen Bank für Deutschland in Rio de ata — Im Sten Vorsanüjahre 1888 wurden verschickt: gung 7 Polckow € 6 Bunzel,) 


h. J. Scheer, 2 amelro die dera dier vorkommenden Eankgeschäfte, w. f 95895 ‚Flaschen. 
in Amerika approbirter Zahnarzt. besondere das Inkasso von Wechseln und Dokumenten ze ee ist durch alle — auf Wanıch pa — ae 

NB, Bitte dieses Inſerat auszuſchneiden. Rio de Janeiro, sowie an anderen grösseren Handelsplätzen von mil ; ðᷣ cz = 

Stettin-Kop enhagen. Brasilien, ferner den An- und Verkauf von Werthpapieren, 
beni dap Senke sowie die Bevorschussung von Waarenverschifflungen: = 

N Von Stettin jeden FE 1 Ahr Nachm. auch werden dieselben W echsel auf Brasilien kaufen und Wechsel 
- Ron Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Un, Rat und Creditbriefe auf Brasilien ausstellen. 


„ 


nee anko us 201859 · nod HE: 


23 — ̃ — ie 


I Rujite % 18, Il. Kaſute % 10,80, © Motel „Statian riedrichstrass 

Hin⸗ und Retour⸗ — Füulndreiſe Gneis 5 f f ” 

Ge Tan 5 ee 12 Direktion der Diskonto- Gesellschaft in Berlin. | e Sr, A 2 1 a 
Ses. — — — —— 8 8 1 — vom ho 


8 


nen Norddeutsche Bank in Hamburg. 1 


“+ Brimaners und Freiwilligen⸗Examen. Penſionat. Ein: 


u —„— 


e * 10880 1 Er Verlosung, IE Hai zu Neubrandenburg, 1 
Mark 3 Equipagen, 8 edle Reit- und 2 Yon 82,350 Mk. 


un Soofe rte 1 F 5 
un Hark. Pferde: Looſe ä a Mark, für 10 Mark, Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen und zu beziehen durch F ® A. Schrader = Haupt⸗Agent, 
1 (Für Porto und Gewinnliſte ſind 20 2 beizufügen.) Hannover, Große Packhofſtraße 29. 
Mecklenburger vB e 2 1 Mart zu Haben bei A. . tauenftraf e 44, Schablonenfabrit. 


„a zZ general-De it, H nnover. 


NN 


F Frauen-Schönheiti! S 
5 Leberflecke, Mitesser, Gesichtsröthe, sowie 
Sommersprossen und alle Unreinheiten des Teluts werden durch 


EAU DE LYS DE LOHSE 


radikal beseitigt und die rauheste, sprödeste Haut wird üher Nacht weich, 
weiss und zart. 


19 & Original-Flacons 150 und 3 Mark. 
LOSE’ Lillenmileh-Seife, seite, merke 


Mit den neuen Schnelldampfern des k Berloo ſung 


Norddeutſchen Lloyd RE 
tum man die Reife pon eſchaffung einer wür igen inneren Aus⸗ 
9 
Bremen nach Amerika ſtattung der im Bau begriffenen Friedens, 
3 5 Tagen . kirche zu Grabow a. O. 
nachen. Ferner fahren Dampfer des a Hauptgewinn: Ein Pianino im Werthe von 1000 Mk. Schärfe, welche nur zu oft die alleinige Ursache eines unreinen Teints ist; & Stück 75 Pf. 


; 5 eim Ankauf meiner Fabrikate achte man stet f die Fi 
Norddeutfchen loyd Fernere Gewinne beſtehen aus Herren⸗ und Damenuhren, Regulatoren, GUSTAV LOHSE, 46 Jägerstrasse, BERLIN, 
n Bremen J nach Nhmaſchinen, Teppichen, Tiſch⸗ u. Hängelampen, Ampeln, ſowie Gebrauchs» Mi Fabrik feiner Parfümerien und Toiletten-Seifen. 
und Luxusgegenſtänden, im Werthe von 500,250, 200, 100 M. zc. 


Zu haben in allen guten Parfümerien, Droguerien etc. 
Kein Gewinn unter dem Werthe von 2 Mark. , N 788 er 
Looſe à 1 Mk. find in der Papierhandlung von R. Grass» Doppellagige Pappbedachung. 


5 ia 9 und Aaachrrat 3 u. 4, zu haben. Ber N Aeberklebung ſchadhaſter Dächer 


Oſtaſie n 
Auſtralien $ 


Südamerika, 


Näheres bei N © mit präparirter Asphalt⸗Klebepappe nach bewährten, vielfach prämlirten Verfahren, 
Maitfeldi & Friedriehs, Slot, Grosse Gewinnchance unter langjähriger unbedingter Garantie, Holzeementdächer, ver- 
Bollwerk 86. I. Stuttgarter Serienloosgeſellſchaft ver- beſſertes Syſtem, Asphaltirungen, ſowie e mit Asphalt⸗ Iſolir . 
il olgt den 1 für die Mitglieder ſolche Staatsanlehenslooſe, welche in der Serie bereits bezogen ſind Platten übernimmt die Fabrik von 
Pädagogium Lahn und daher 5 der Prämienziehung r unbedingt gewinnen müſſen, zu erwerben. r 
bei Hirſchberg i. Schleſ., 5 8 befonbere hohe @ruinntianee a Wen Louis Lindenberg. 
in ſchöner Gebirgsgegend mit geſunder Luft ge⸗ bevorſteht. Es ſollte daher Niemand verſäumen, jetzt beizutreten. — Jahresbeitrag AA 42.—, viertelj. % 1050 ,I !ÿʒßʒyhñ11!/ͤKñ „„! — —-„—-—¼qCQs —ͤĩ1—vrö—“  T 
legen, gewährt treue Pflege, gewiſſeuhafte Er-] monatlich % 3,50 . — Statuten verjeel, 400 i 400 

IIJCJWWV e neren 


zur Freiwilligen Prüfung), in denen auch der 
ſchwächer Begabte volle Berſickſichtigung findet. 

Proſpelte koſtenfrci. 

1 Oberlehrer Lange. Dr. Hartung. 


Bernh. Stoewer, Steilin-krünhof 


etablirt 1858, nahe 2 Kirchhof, 


Abtheilung für Grabdenkmäler, 


empfiehlt ihre ſeit einer langen Reihe von Jahren als vorzüglich anerkannten Grabgitter 
und Grabmonumente auf das angelegentlichſte und gewährt in dieſem Jahre in Folge 
abermaliger bedeutender Vergrößerung und Vervollkommnung der techniſchen Einrich⸗ 


20-30 % Rabatt, 


ſodaß ſede 5 zu mindeſtens gleichen oder noch . Preiſen acceptirt 
und ausgeführt wird. Die komplete Aufſtellung auf hieſigen, wie auswärtigen Kirchhöfen 
"St übernommen und ſauber ausgeführt. 


Reichhaltigſte Auswahl von Grab: 
denkmälern 


aus Granit, Syenit, ſchwarzem, weißem, grauem Marmor, wie Obelisken, Pyramiden 
Säulen, Urnendeukmäler, Kreuzen, Felſen und Grabſteinen iſt ebenfalls vorhanden und 
werden dieſe Denkmäler ; zu bisher noch nie offerirt billigen Preiſen abgegeben. 


Gitter für 2 Gräber ſchon von Muh. 45 an 


Eine reichhaltige Auswahl von Entwürfen an Meiſter iſt vorhanden, welche ebenfalls ſchnel 
— werden önnen. 


5 1 Hop | Ten- Ag Sn ur en. 


Eine erſte, e ne Hopfenſirma wiünſcht Agenturen zu vergeben. 
Sehr gute Proviſion und Garantie für ftreng reelle Ausführung übertragener Aufträge. 


Empfehlungen geeigneter Perſonen durch Brauerei⸗ 
beſitzer ſehr angenehm und zu Dank verpflichtend. Brauer, Gaſt⸗ 
wirthe oder Herren, die ſchon in Hopfen gearbeltet haben oder durch 
andere Artikel in intimen Beziehungen zu Brauern ſtehen, bevorzugt. Mög⸗ 
lichſt detalllirte Offerten unter No. 3405 an die Annoncen-Erpedition 

von Moritz Fay, Bla 


chering’s 5 — 
5 Malz-Exztract 


wurde in der „Grünen Apotheke“ bereits im Jahre 1363, alſo vor allen Eoncurrenspräbaraten, dargeſtellt, und hat feinen 
Ruf, aus beſtem Malze durch ſorgfältigſte Darſteſlung bereitet zu fein, ſowie eine immer gleichmäßige Zuſammenſetzung 
zu zeigen, ſtets bewahrt. Sein erhehllcher Gehalt an ſtickſtoffhaltigen Sub ſtauzen, fein hoher Gehalt an Kohle⸗ 
hydraten und phosphorſauren Salzen ertheilen ihm einen hervorragenden Nährwerth. Es it mithin ein 


Dan cee Kräftigung . aneh ne voraiate el Linderung se Reizzuſtänden 
der Athmungsorgane, n gan, meuchhußen e. Flasche 75 Pl 
ehört d leichteſten verdaulich d t den 
Malz-Extraot mit Eisen Fler eee bei We 8 e mei, 
8 v d t e ge 1 
Malz-Extraot mit Kalk. emglit;be Neunten genen Wu nd alert wien W e 
bildung bei Kindern. Preis filv. beide Präparate: Flaſche 22 = 


„ Schering’ Grüne Apotheke & age. Strafe 10 ee © 
Niederlagen in fan ſämmtlichen Apotheken und größeren Dragnenbandlungen. Brieffiche See werben umgehend ausgeführt. 


B Steitin, Gielebreitiirahe N 18, Finden Schſler 8 
gute Penſion bei Frau Hauptmann Mas, 


empfohlen 3 8 Prediger Fürer und 
ß 8 


en Anſtalt ee 
Staatlich konzeſſionirt. Vorbereitung z. Fähurichs⸗, 


Oberlehrer Dieckmann. 


Norddentſche : ̃ů—.ͥw n —w 1 
Schweine Verſicherungs⸗ [ Wasserheilanstalt Wernigerode a. Harz 


Geſellſchaft d. G., Kranke aller Art, insbeſondere Nervenkranke finden immer Aufnahme und ſorgfältigſte Be⸗ 
Stolp i. Pommern. Handlung. Meine 40jährigen Erfahrungen ſichern beſte Kurerfolge. 
Wir beſtätigen o et Herrn Schuhmachermeiſter Pr. med. Bid. Preiss. prakt. Arzt 1. 


Schwahn als unſeren Haupt⸗Agenten für Regen⸗ — — — Eee j 
In unserem er age ist 806 ben $rachieneu — Areas er Fan d! ung zu bezienen: 


walde und Landkreis und erſuchen, Verſicherungsanträge 
8 Adress-Buch von Berlin 


an denſelben richten zu wollen. Da wir beabſichtigen, 
Vertretungen möglichſt in allen Ortſchaſten zu errichten, 

mit deutschem, engl. und franz. Branchen- 
Register; 


fo — ſich Bewerber gefälligſt an genannten Herrn 5 
wende 
Eholb, den 1. April 1889. 
Bearbeitet von der Redaktion des „Berliner Adrzsshuch‘. 
IX. Jährgang 1889-90. 34 Bogen gr. 80. 
Preis elegant gebunden 4,50 Mk. oder 5 Mk. postfrei Deutschland. 


ritt jederzeit. Proſpekte durch den Dirigenten 


Behörden, Geschäftsleute, Ierermann erbäft fofort frei gemahl., m. l ad 


v 
dae gef need 2 898 n 5 ſolideſten kräftig u. f ön von Geſch 
reib⸗ 


otto Skanes saure ER I empf. in Poſtkoſli von 9½¼ I netto frauko 


J. q. Darboven, Hamburg, 


Aufruf. lara, Hafee wi 1 


e e r ed. reis 3 044 


Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter J Staffee Lager u. Kaffee-Nöfter, m. Dampfbetrieb. 


u A Ai: 2 4 „ 8 9 I 
"* zer port Se. T b W̃ 

Tat ae Canas E N ran en⸗ ein, 
bei öleicher Güte bedenled bite A 189 RER d un 
8 U als französischer. 5 N er Weißwein } er Weiß⸗ 
1 Portetreſors aus einem Stück, in Safſian und Kalbleder, ſchon von 1,00 % an ? en 2 wein & 70, 1878er Weißwein a 85, 
8 Portetref 0x2 ans Lederdecken⸗Abfall aus einem Stück, in Chagrin ꝛc. zu 40.9, 509, 75.9, W 1884er ital. kräftigen Rothwein a 95 Pfg. 


8 5 ere Maar fi H er Lt t per Nach 
Portetreſors, 8 in Leder, zu 25 „, 30 , 40 , 50 , 60 & bis zu den beſten in größter f r. Sprang el Na: rentrop! en — robeftaſcen Keen de he 0g iu Dienfen 


75 


Größtes Sargmagazin Stettins 
— 2 — a 
Ein wahrer Schatz ee 
II. ala sselhsthewahrung > ut. empfehle meine jo bewährten um 
leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre J ohne daß ein Stremmen und dadurch verurſachtes Reißen der Portemonmafes ſtattfinden könnte, 
ni — — — — 8 inem Stück mit großer Taſche fü b 
Seehund⸗Portetreſors una arte eee 


Die General-Direltion. 
von A, Heiss. 1 5 
— 22 — 2 15 \ Berlin 0. Grünntr. 2. . x S. — 5 
Als überaus 
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte f 
t das berühmte Werk: f a tif G ig k 
ift das berühmte We pra 8 ud p 3 E en ie 
Unzerreißbaren Portetreſors h en een wee 
ausdehnt als oben, jo daß in jede Abtheilung außergewöhnlich viel Geld gefaßt werden kaun, 
Wieserherſtellung. 52 beziehen durch das n Rindleder, Kalbleder, Junchten⸗, Seehund⸗ und Krokodilleder, alles garantirt echt, 
Verlags⸗Magazin in Veipzig, Neumarkt 34, keine Imitationen, von 1,50 bis zu 12 % N 
Haltbarſte und Beſte, was es überhaupt in Portemonnaies giebt, a4, 5 und 6 % Jede dieſer F 
m beiden Arten Treſors iſt, um das Publikum vor minderwerthigen Fabrikaten zu ſchützen, mit 


obiger Schutzmarke verſehen. 


— n 5 Auswahl. Zane 
% Portemonnaies mit Bügel, Damenportemonnaies, Beutel, Börſen ze. zu allerbilligſten Prelſen ei rt, eich 9 er Atem ER Schmalgrund, 
— IE G Aufgetriebenſein, Schwindel, Kolik, Strophen, | D 
0 0 TN SSI DAD EBe Gegen Hämorrhoiden, Hartleibigkeit Leib, dag ettelbach a. M. 


Bewirkt ſchuell u. schmerzlos offnen Leib, macht 
viel Appetit. Zu haben: Stettin i. d. Kgl. Hof⸗ u. Superphosphat 
8 A olbele u. i. allen and. Apotheken a 1 — . ſofferire pro Ctr. % 4,75, Phosphatmehl pr. Ctr. 462,50, 


Hoie). mige = Albert Kentz, Stettin, 
Hotel „Germania“, Berlind, esse 


m Böhmen; seit Jahrhunderten bekannte und | 
berühmte heisse, alkallseh-sallnlsehe g 
Thermen (295—-3% R.). Curgebraueh 
ununterbrochen während des zenzen 


2 9 e 2 A. 


Kloſterhof 21. 


Jahres. 3 a2 Soennecken’s Soennocken's . 57. ad abe LS 
Hervorragend durch seine wnüber: 50 . 5 i e 1 helle eh gründl. 
troffene Wirkung gegen Gicht, Rheu- Briefordner : Pe B h N ] 7 - 3 — 
meilswmur, Län nungen, Neuralgien|  ; machen das . 1 8 x 2% 5 ordnen die annno EXANGdETP atz. ' del hohem Alter 
ucd andere Wervenkrankheiten; von überschreiben r 7 4 Briefschaften Neu erbaut, mit200 Zimmern von dos Patienten. 
e | jr Zi. EEE | nn | Panama, Kryiuien mi Ares 
<> H — — = 7 aa 'osdeon, 
1 bei Gelenkstelllg- u die artıg und Unentgeltiicl verſendet Anweiſung zur Ret⸗ FF Lale bear: 
elten und Verkhrüm mungen. Briefgefächer (SOENNi N EN — elphabetisch, 0 In bung von Trunkſucht, mit KAATAATAATATAAAT AAA 
Ale 1 ee 1; . sowie das j 8 FCC 82 N Jedes » = ken Be 0 er 78 e 2444 
nungebentellumgenm besorgen: r Teplitz ER 2 — ER Fal her: erlin, Dresdnerſtr. 78. 
das Bütlerinspektorat in Teplitz, für schr 7 tliche — a Schrifistück Viele hunderte uch kirchlich geprüfte Dankſchreiben, | — 
— das Bürgermeister - Amt in registrieren 2 EN ist im Nu ſowie ſowie eidlich erhärtete Zeit erhärtete Zeugniſſe. 4 pP j E ma p n 
ehönau. der Briefe eingeordnet od, emmnmame Aus mmmamd 
e Ste leisten Alle Briefe e 4 neue Muſter) 2 Pf., einzelne » 
anerkannt eines o Putend 5 % 4½ , und @ % Reliefoblaten a 5 Pf. empfiehlt > 
mehr als das Geschäfts. 1 brieflich 5 <q a > 
amerikanische Freundes liegen 9 Be 5 —— Stettin, ee 4 R. 1 Assmann „> 
Bretisystem. 0 i ’ beisammen. — uwnnnwe 4 * 
R. P ; : pP 
n 3 Mk., Loosporto und Gewinnliſte 33 Des 9 jene a 5 e ee N Strümpfe f * Weft ee Kirchplatz 1 2 
7 8 . ese neue Ornugg „4 Übertreffen die amerikan. Registratoren In jeder 
Ziehung nissen 1 15. Mai der Geschäfts - Papiere $ U. A. ben uisen: Brendel & Loewig Berlin: 60 Ordner; Handlung sum A nw ebe 1 720 VVV VVV vv 
a 8 kann an jedem beliebig. Jacobi & Grell, Hbg.: 85; Volksbank, Darmstadt: 89. vorrätig. von Wolle, Baumw. und Seide jeder 


Tage begonnen werden. ®F.SOENNECKEN’sS VERLAG - BONN Preisliste fes 


Hauptgewinne: 
3 komplette 4⸗ mit z 1 
und 2ſpännige Equipagen "; 8 edlen 
oſtpreuf. Pferden und 1095 Be nd Silber: 
ewinnen bei nur 30,000 Looſen empfiehlt die 
eneral⸗Agentur von 


Len Wolff, 


Königsberg i. 2 Kautſtraße Nr. 2. 
Wiedervertäufer erhalten Rabatt. 
Looſe ſind in Stettin zu Haben bei Herrn & 
Rob. Th. Schröder. 


Farbe, auch geſtrickte, übernimmt die 5 
renommirte Strumpfwaaren⸗ Fabrik 

von Kreyssig & Sohn, 

Berlin, Leipzigerftrafe 22. 


Lager beſter und modernſter St 
jeder Qualität zu Biliafen Biel. flaſ — 5 ash RE 3870 
er 


Stralsunder Baumschulen M. Lorgus. 
Auf Wunſch Auswahlſendungen. Weißwein à 55, eißwein 


Grösster Vorrath von Obst-, Allee-, Zier- und Trauer- 
18795 Weißwein a 85. 1884er ital. cen 208 


bäumen, hochstämm. u. niedr. Rosen in reicher Sorten- Die ber 
ie berühmten ochwein u 95 pfg. 
auswahl und allen Preislagen; Zier-, J ohannisbeer-, Stachel - weylſſchen heizbaren er d e See e dean m ſichen 


beer - und Heckensträucher etc. etc, BP Wert, Berlin, Manerftafe 11, + Schmalgrund, 
Beschreibendes Preis- und Sortenverzeichniss auf gef, Verlangen. nröhte Fabrik von Badeeinrichtungen, Dettelbach a. M, 
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